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Liebe	Leserin,	lieber	Leser!
Voller	Anteilnahme	sagt	in	der	Adventszeit	(!)	der	eine	oder	die	andere	zu	mir:				
„Na,	in	diesen	Wochen	haben	Sie	auch	viel	zu	tun,	nicht	wahr?“	
Interesse	 und	 Anteilnahme	 tun	 gut	 –	 und	 beflügeln	 sogar	 die	 Bereitschaft,	
die	Anspannung	dieser	Vorbereitungszeit	herunter	zu	spielen:	„Ach,	das	geht	
schon!“
In	der	Tat	ist	die	Passions-	und	Osterzeit	noch	spannungsreicher	und	arbeits-
intensiver	als	die	Advents-	und	Weihnachtszeit.	Diese	Ausgabe	des	„Regenbo-
gen“	belegt	das.
Es	ist	vor	allem	ein	Zeitraum	der	auseinander	strebenden	Erfahrungen	und	Ge-
fühle:	Auf	dem	Hintergrund	der	Leidenszeit	Christi	und	seiner	gegenwärtigen	
Lebendigkeit	(einerseits)	-	bedenken	wir	(andererseits)	sowohl	unsere	eigenen	
Leiderfahrungen,	als	auch	unser	Aufstehen	aus	den	„Schatten	des	Todes“.	Und	
wenn	biblische	Botschaft	und	individuelle	Erfahrung	integriert	werden	können,	
wird	es	eine	erfüllte	Zeit	und	ein	für	jeden	Menschen	je	eigener	Gewinn.	-
Mit	dem	Sonntag	Septuagesimae	(„70.	Tag	vor	dem	Ende	der	Osterwoche“),	in	
diesem	Jahr	bereits	der	27.	Januar,	beginnt	für	uns	die	sogenannte	Vorpassi-
onszeit.	Am	Aschermittwoch	(13.2.)	ist	dann	„alles	vorbei“	und	es	heißt:	„Karne-
val“	(carne	vale	=	Fleisch,	lebe	wohl!	Oder:	carne	levare	=	Fleisch	wegnehmen)!	
Selbst	 in	einer	ganz	andere	Prioritäten	bevorzugenden	Gesellschaft	 ist	dann	
die	Karwoche	als	etwas	Besonderes	 spürbar.	Der	Arbeitstag	Gründonnerstag	
(von	 „greinen“	=	weinen)	wird	 vielerorts	mit	 der	 Erinnerung	an	 Jesu	 letztes	
Festessen	gefeiert.	Der	Feiertag,	Karfreitag	(kara	=	Klage,	Trauer),	klagt	über	das	
unschuldige,	ungerechte,	unverständliche	Leiden	aller	Menschen,	die	nieman-
den	etwas	„zu	Leide“	getan	haben.	Und	in	dem	Urbild	Jesus	findet	sich	manch	
ein	Mensch	abgebildet.
Mitten	in	der	Nacht	auf	den	Ostersonntag	erlebt	manch	ein	respektabler	Skep-
tiker,	dass	niemand	lebendig	begraben	ist;	und	daher	auch	aufgeweckt	werden	
kann;	hört	die	biblische	Botschaft	und	begreift:	Da	ist	auch	von	meinem	Leben	
die	Rede!
Diese	auseinander	strebenden	Erfahrungen	und	Gefühle	begleiten	wir	gemein-
sam	in	unseren	Kreisen,	Gottesdiensten,	Andachten.	Die	Zeiten	finden	Sie	wie	
immer	auf	den	Mittelseiten	des	„Regenbogen“.
Und:	Die	Mittelseiten	sind	das	Stichwort	für	eine	wichtige	Mitteilung:
Pastorin	Gerloff-Kingreen	ist	erkrankt	(Bandscheiben)	und	wird	zumindest	für	
die	Laufzeit	dieser	Ausgabe	unseres	Gemeindebriefes	ihre	dienstlichen	Aufga-
ben	nicht	wahrnehmen	können.	Ihr	wünschen	wir	gute	Genesung	–	und	uns	
selbst	Rück-	und	Nachsicht.	Denn	eine	Erkrankung	bedeutet	Vakanz:	ein	Platz	
ist	unbesetzt.	Und	gemeinsam	–	Gemeindeglieder,	ehrenamtlich	Tätige,	kirch-
liche	MitarbeiterInnen,	KollegInnen	–	werden	wir	versuchen,	so	gut	es	möglich	
ist,	auszuhelfen.	Dennoch	wird	es	natürlich	Einschränkungen	geben.	Gäbe	es	
die	nicht,	wäre	es	bedenklich	…
Artikel	in	dieser	Ausgabe	unseres	Gemeindebriefes	spiegeln	diese	Ausnahme-
situation	ebenso	wie	die	Namen	im	Gottesdienstplan	in	der	Spalte	„Corvinus“.	
Bitte	achten	Sie	in	dem	Zusammenhang	auch	besonders	auf	Aushänge	an	der	
Kirche,	am	Gemeindehaus	und	am	Kindergarten	sowie	auf	Pressemitteilungen.
(und:		www.corvinuskirche.de).
Eine	gesegnete	Passions-	und	Osterzeit	wünscht	Ihnen



Bokeloh
04.03.	19:00	 Offenes	Singen
05.03.	19:00	 Osternacht:	1.	Gottesdienstvorbereitung
06.03.	12:00	 MittagsMiteinander
07.03.	19:30	 Informations-	 und	 Gesprächsabend:	 Vor-	 und	

hinter	den	Bildern:	Soziale	Netzwerke	–	Chan-
cen	und	Gefahren	im	Internets.

08.03.	20:00	 Ein	Abend	von	Frauen	für	Frauen	am	Weltfrau-
entag

12.03.	15:00	 Kirchenkaffee:	Eindrücke	aus	Neuseeland
12.03.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
13.03.	12:00	 MittagsMiteinander
20.03.	12:00	 MittagsMiteinander
20.03.	19:30	 Vorbereitung:	Osterbasteln
26.03.	19:00	 Osternachtsgottesdienst-Vorbereitung
27.03.	12:00	 MittagsMiteinander
27.03.	19:30	 Vorbereitung:	Osterbasteln
28.03.	15:00	 Osterbasteln:	 Zwei	 Geschichten	 vom	 Licht	 im	

Dunkeln
09.04.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
10.04.	17:00	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
10.04.	19:30	 Kindergottesdienstvorbereitung
16.04.	09:00	 Frauenfrühstück:	Die	Schöne	kommt
20.04.	09:00	 Pilgern	auf	dem	Sigwardsweg
27.04.	09:00	 Viele	Hände	-	schnelles	Ende:	Gemeinsame	Ak-

tion	in	Kirche	und	Kirchgarten
10.05.	19:00	 Bücher	 und	 Bowle:	 Lesungen	 und	 Musik	 aus	

Anlass	des	10.	Mai	1933
14.05.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
14.05.	15:00	 Kirchenkaffee:		Pilgerweg	Loccum-Volkenroda
15.05.	19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung
28.05.	17:00	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis	 der	 Region	 im	

Stift	

Corvinus
02.03.		09:00-12:00	Seminartag	der	Hauptkonfirmanden
05.03.		15:30	 Spielenachmittag	aller	Generationen
06.03.		15:30	 Gemeindekreis,	Treffen	für	Ältere
10.03.		17:00	 Konzert	 „Rund	 um	 den	 Flügel“:	 Bettina	 Born,	

Akkordeon
14.03.		19:30	 Kirchenvorstandssitzung
20.03.		15:30	 Gemeindekreis,	Treffen	für	Ältere
03.04.		15:30	 Gemeindekreis,	Treffen	für	Ältere
11.04.		19:30	 Kirchenvorstandssitzung
16.04.		15:30	 Spielenachmittag	aller	Generationen
17.04.		15:30	 Gemeindekreis,	Treffen	für	Ältere
26.04.		15:30+20:00	Kirchenkino
28.04.		17:00	 Konzert	„Rund	um	den	Flügel“:	Tim	Ovens,	Kla-

vier
15.05.		15:30	 Gemeindekreis,	Treffen	für	Ältere
21.05.		15:30	 Spielenachmittag	aller	Generationen
24.05.		15:30+20:00	Kirchenkino
26.05.		17:00	 Chorkonzert:	Camerata	Vocale

St.	Johannes	
05.03.	09:30	 Besuchsdienstkreis	 Kurze	 Wege-Laden,	

Barnestr.	52
02.04.	09:30	 Besuchsdienstkreis	 Kurze	 Wege-Laden,	

Barnestr.	52
16.04.	19:30	 Ökumenische	 Frauengruppe	 -	 Worte	 für	 das	

ganze	Leben	-	Die	Sprache	der	Psalmen	
Gemeindehaus	Stiftskirche

07.05.	09:30	 Besuchsdienstkreis	 Kurze	 Wege-Laden,	
Barnestr.	52

14.05.	19:30	 Ökumenische	Frauengruppe	-	Auf	den	Spuren	
der	ersten	Konzilien,		 Gemeindehaus	 der	
katholischen	St.	Bonifatiuskirche

Stift
04.03.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
07.03.	14:30	 Café	K	-	Pastor	Gleitz	gibt	einen	Einblick	in	sei-

ne	Kanufreizeiten	mit	Jugendlichen	
14.03.	18:15	 Besuchsdienstkreis	
18.03.	19:00	 Spiel!Gemeinde
19.03.–	25.03.	Bethelsammlung
20.03.	09:00	 Hospizfrühstück
21.03.	14:30	 Café	K	–	Cafè-Betrieb
21.03.	19:30	 Männerkreis
23.03.	09:00	–	12:00	 „Tag	 für	die	Kirche“	 (Putzaktion)	 rund	

um	die	Stiftskirche
27.03.	14:30	 Klein-Heidorner-Kirchen-Café	 Freizeitheim	

Klein	Heidorn
29.03.	15:00	 Musik	 zur	 Todesstunde	 Jesu	 Christi:	 Heinrich	

Schütz:	Johannes-Passion	 Stiftskirche	
02.04.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
04.04.	14:30	 Café	K	-	Farb-	und	Stilberatung	mit	Elke	Weber-

Mewis
15.04.	19:00	 Spiel!Gemeinde
18.04.	14:30	 Café	K	-		Cafè-Betrieb
18.04.	18:15	 Besuchsdienstkreis
24.04.	09:00	 Hospizfrühstück
24.04.	14:30	 Klein-Heidorner-Kirchen-Café	 Freizeitheim	

Klein	Heidorn
25.04.	19:30	 Männerkreis
27.04.	19:30	 Konzert	im	Rahmen	des	Mittelalter	Workshops:	

Kreuzblumen	 mit	 dem	 Mittelalterensemble	
Wolkenstayn	 Stiftskirche	

29.04.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
02.05.	14:30	 Café	K	–	Cafè-Betrieb
03.05.	21:00	 Nachtkonzert	bei	Kerzenschein:	Musik	aus	Itali-

en	und	Deutschland	um	1600	 Stiftskirche	
13.05.	19:00	 Spiel!Gemeinde
16.05.	14:30	 Café	K	–	Cafè-Betrieb
22.05.	09:00	 Hospizfrühstück
22.05.	14:30	 Klein-Heidorner-Kirchen-Café	 Freizeitheim	

Klein	Heidorn
23.05.	18:15	 Besuchsdienstkreis
30.05.	19:30	 Männerkreis

4 Termine 
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Wer	 sich	 mit	 dem	 Wort	 „Mission“	 be-
schäftigt,	 der	 wird	 schnell	 feststellen,	
dass	es	in	der	Umgangssprache	vielleicht	
nicht	ständig	gebraucht	wird,	aber	doch	
geläufig	 ist,	 bis	 hin	 in	 Titeln	 bekannter	
Filme	und	Actionfilme	auftaucht.	Wenn	
man	 beispielsweise	 von	 einer	 „außer-
gewöhnlichen	 Mission“	 spricht,	 dann	
meint	 das,	 dass	 man	 eine	 besondere	
Beauftragung	 hat,	 ein	 besonderes	 Ziel	
verfolgt.	 Einerseits	 ist	das	Wort	 „Missi-
on“	also	ein	vertrautes	Wort,	zugleich	ist	
sein	 ursprünglicher	 Gebrauch,	 der	 ein	
religiöser	ist,	den	meisten	Zeitgenossen	
fremd	geworden.	
Das	 Lateinische	 Wort	 „mission“	 bedeu-
tet	zunächst	einmal	schlicht	„Sendung“	
und	 meint,	 dass	 sich	 jemand	 über	 die	
Grenzen	 der	 eigenen	 Kultur	 hinweg	
aufmacht,	um	die	Botschaft	des	christ-
lichen	Glaubens	in	einem	anderen	Kon-
text	weiterzugeben.	
Die	 Geschichte	 konkreter	 Mission	 ist	
vielschichtig.	 Ich	 möchte	 gleich	 mit	
problematischen	 Aspekten	 der	 Missi-
onsgeschichte	 anfangen:	 Seit	 der	 Kon-
stantinischen	 Wende	 (312/313	 n.	 Chr.)	
stellte	sich	 in	vielen	Ländern	eine	enge	
Verflechtung	zwischen	Kirche	und	staat-
licher	Autorität	ein.	Im	Zuge	dessen	fehlt	
es	nicht	an	Beispielen,	in	denen	Mission	
und	Christianisierung	schlicht	als	erwei-
terter	 Arm	 der	 Expansionspolitik	 eines	
Staates	 auftraten	 oder	 zur	 Befriedung	
politisch	geladener	Situationen	dienten	
(z.B.	Sachsenkriege	der	Franken,	die	Mis-
sionierung	der	Pruzzen	oder	die	Christi-
anisierung	Lateinamerikas).	
Zugleich	aber	gab	es	zu	allen	Zeiten	und	
auf	 allen	 Kontinenten	 einzelne	 Missi-
onare,	 die	 wesentlich	 zur	 Hinwendung	
ganzer	Gruppen	und	Volksstämme	zum	
christlichen	 Glauben	 beitrugen.	 Der	
Heilige	 Patrick	 wurde	 als	 Sklave	 nach	
Irland	verkauft	und	überzeugte	dort	die	
Iren	 vom	 Christentum.	 Die	 irische	 Kir-
che	wiederum	sandte	später	Missionare	
nach	Britannien	und	 zu	uns	nach	Mit-
teleuropa,	die	entscheidend	zur	Ausbrei-
tung	 und	 Vertiefung	 des	 chr.	 Glaubens	
beitrugen.	Wulfila	-	der	Bischof	der	Go-
ten	-	war	Sohn	einer	geraubten	Griechin	
zwangsverheiratet	 mit	 einem	 West-
goten.	 Wulfila,	 im	 Glauben	 der	 Mutter	

erzogen,	 missionierte	 erfolgreich	 unter	
den	Volksgenossen.	Von	dort	sprang	der	
Funke	 dann	 zu	 anderen	 germanischen	
Stämmen	über	–	usw.,	usw.
Um	 so	 genauer	 man	 hinschaut,	 um	 so	
deutlicher	 wird	 -	 die	 Geschichte	 der	
Mission	 ist	 komplex,	 man	 findet	 Licht	
und	 Schatten.	 Aus	 gutem	 Grund	 wird	
das	Wort	 „Mission“	 	deshalb	 in	unserer	
Kirche	 nicht	 vollmundig	 sondern	 eher	
behutsam	gebraucht.	
Selbst	elf	Jahre	als	Missionar	in	Peru	ar-
beitend,	habe	ich	die	Mission	-	nicht	so	
sehr	 aus	 theoretischer	 Anschauung	 als	
vielmehr	 im	praktischen	Vollzug	-	 ken-
nen	 und	 schätzen	 gelernt.	 Die	 Mission	
unserer	 Landeskirche	 arbeitet	 in	 part-
nerschaftlichen	 Beziehungen.	 Missio-
nare	werden	für	eine	bestimmte	Zeit	in	
eine	 Partnerkirche	 entsandt,	 in	 der	 sie	
mit	besonderen	Aufgaben	betraut	 sind.	
Die	Begegnung	zwischen	einheimischen	
Kollegen	und	Missionaren	geschieht	auf	
Augenhöhe	und	nicht	etwa	in	einem	Ge-
fälle.	Und	Mission	(„Sendung“)	ist	keine	
Einbahnstraße.	In	unserer	Gemeinde	er-
leben	wir	seit	drei	Jahren,	dass	die	bra-
silianische	Kirche	einen	Kollegen	(Carlos	
Ulrich)	zu	uns	gesandt	hat,	der	unter	uns	
lebt,	 arbeitet	 und	 mit	 seiner	 Sicht	 der	
Dinge	und	seiner	Art	zuzupacken	unsere	
Gemeinde	bereichert.	
Zu	den	Aufgabenbereichen	der	Mission	
gehören	 übrigens	 auch	 ganz	 selbstver-
ständlich	 Bereiche	 wie	 medizinische	
Versorgung,	 Wiederaufforstung,	 Agrar-
wirtschaft	 und	 Einsatz	 für	 Menschen-
rechte.	 Es	 werden	 also	 nicht	 nur	 Pas-
toren	 und	 Pastorinnen	 entsandt.	 Gut	
erinnere	ich	mich	noch	an	die	vielsagen-
de	und	deutliche	Ansage	meines	Chefs	
bei	 meiner	 ersten	 Ausreise	 nach	 Peru:	
„Claus,	komm	mir	in	deinen	ersten	Jah-
ren	 drüben	 bloß	 nicht	 mit	 großartigen	
Projekten!	 Lande	 erstmal	 richtig	 in	 der	
anderen	 Kultur!	 Versteh	 die	 Menschen	
erst	 mal,	 bevor	 du	 großartig	 loslegst.“	
Tatsächlich	 hat	 Mission	 sehr	 viel	 mit	
Beobachten,	 Zuhören	 und	 „Verstehen-
wollen“	zu	tun;	ohne	das	geht	es	nicht,	
ist	 die	 Begegnung	 mit	 dem	 Gegenüber	
keine	aufrichtige.
Und	 wie	 Jesus	 sowohl	 predigte,	 lehr-
te	 und	 zugleich	 die	 Menschen	 in	 ihrer	

Not	wahrnahm	und	ihnen	half,	genauso	
existierte	 dann	 später	 in	 unserer	 peru-
anischen	Gemeinde	neben	der	üblichen	
Gemeindearbeit	 ein	 sozialdiakonische	
Engagement,	 das	 sich	 den	 konkreten	
Nöten	 der	 Menschen	 widmete.	 So	 be-
wirkte	 unser	 Präventionsprojekt	 ge-
gen	 Jugendgewalt,	 dass	 die	 örtlichen	
Bandenkriege	 zwischen	 zwölf	 Jugend-
banden	 im	 Laufe	 der	 Jahre	 befriedet	
wurden.	 Der	 gemeindeeigene	 Montes-
sorikindergarten	verhalf	armen	Kindern	
aus	 bildungsschwachen	 Elternhäusern	
zu	besseren	Startchancen	im	Leben.	Au-
ßer-dem	 gab	 es	 ein	 vielfältiges	 Mühen	
um	 Einzelschicksale,	 in	 Not	 geratene	
Kinder,	Jugendliche,	Alte	und	Kranke,	die	
von	 niemandem	 aufgefangen	 wurden	
und	denen	Kirche	in	Not	beistand.	Die	fi-
nanzielle	Ausstattung	war	dabei	freilich	
bescheiden.	Vieles	entstand	aus	eigenen	
Kräften,	 denn	 generell	 gilt:	 Geld	 kann	
wohl	 sehr	 Gutes	 bewirken,	 führt	 aber	
oft	auch	zu	Abhängigkeiten	und	großen	
Spannungen.	 Dennoch	 fand	 die	 Arbeit	
unserer	Gemeinde	große	Resonanz	un-
ter	den	Anwohnern.
Nicht	 selten	 höre	 ich	 die	 Frage:	 Muss	
denn	Mission	heute	im	21.	Jahrhundert	
überhaupt	noch	sein?	Ich		antworte	da-
rauf	gewöhnlich	mit	einem	entschiede-
nen	„Ja“.	Die	Begrifflichkeit	„Mission“	ist	
mir	dabei	zweitrangig.	Aber	das,	worum	
es	 dabei	 geht,	 das	 ist	 tatsächlich	 we-
sentlich.	 Denn	 bei	 der	 Mission	 geht	 es	
im	Wesentlichen	um	Einladen	und	Teilen	
im	Sinne	von	Mit-“teilen“.	Das,	was	Jesus	
Christus	gelebt	und	gelehrt	hat,	ist	eine	
freundliche	und	Menschen-zugewandte	
Botschaft,	die	etwas	im	Zuhörenden	los-
tritt.	Wo	sie	gelebt	wird	und	zur	Sprache	
gebracht	wird,	da	verhilft	sie	zu	Würde	
und	Befreiung	im	umfassenden	Sinne.	

Claus-Carsten	Möller

Mission
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Konfirmation
Am	12.	Mai		werden	in	der	Ev.-luth.	Kir-
chengemeinde	 „Zum	Heiligen	Kreuz“	 in	
Wunstorf-Bokeloh	von	Pastorin	Dr.	Vera	
Christina	 Pabst	 folgende	 Mädchen	 und	
Jungen	konfirmiert:	

Julia	Michelle	Andre,	Lucina	Barthe,	Jen-
na	Borgmann,	Janne-Bauke	Brockmann,	
Julien	 Guntermann,	 Melissa	 Kühnen,	
Janek	Löhnhardt,	Lennart	Rodewald,	Nils	
Roth,	Lennard	Rüter,	Sebastian	Schmidt,	
Clarissa	Scholz,	Henning	Seegers,	Milena	
Sennholz
Der	Konfirmationstag	schließt	mit	enier	
Andacht	bei	Kerzenschein	um	22:00.

Passionsandachten 
„Sieben	 Wochen	 ohne“	 –	 die	 Passions-
zeit	2013	steht	unter	dem	Motto	„Riskier	
was,	Mensch!“
An	sieben	Mittwoch-Abenden	ab	19:00	
wollen	 wir	 in	 einer	 halbstündigen	 An-
dacht	 innehalten,	 singen,	 beten,	 hören	
und	so	die	Bedeutung	des	Leidens	Jesu	
Christi	für	uns	heute	bedenken.	Die	mu-
sikalische	 Begleitung	 liegt	 in	 den	 Hän-
den	von	Tobias	Krüger.

Helga	Kaiser

Osterbasteln
Beim	Osterbasteln	für	Kinder	ab	4	Jah-
ren	am	Gründonnerstag,	28.	März	,	von	
15:00	bis	18:00	stehen	die	zwei	Grafiken	
an	den	Glastüren	zum	Gemeindesaal	im	
Mittelpunkt.	

Die	 Familienandacht	 zum	
Abschluss	 des	 Osterbastelns	
mit	 Tischabendmahl	 steht	
unter	dem	Motto:	„Ein	Tisch-
gespräch	 mit	 Folgen“	 und	
beginnt	um	18:00.	Anmelde-
schluss	 für	das	Osterbasteln	
ist	 am	 Mittwoch,	 20.	 März,	
im	Gemeindebüro	oder	unter	
kg.bokeloh@evlka.de	

Der Ökumeni-
sche Weltge-

betstag
im	 Butteramt	 wird	 in	 diesem	 Jahr	 am	
Freitag,	01.	März,	in	der	Kirche	in	Iden-
sen	gefeiert.	Bitte	bilden	Sie	ggf.	 Fahr-
gemeinschaften.	Es	wird	kein	Bus	ange-
boten.
Im	 kommenden	 Jahr	 laden	 wir	 dann	
wieder	in	unsere	Kirche	ein.

Einladung zur Oster-
nacht:
	„Von	ersten	Fragen	zu	ersten	Taten“
Unter	 diesem	 Thema	 steht	 die	 Oster-
nacht.	 Der	 Gottesdienst	 beginnt	 am	
Samstag,	30.	März	,	um	23:00.	Wer	sich	
an	der	Vorbereitung	dieses	Gottesdiens-
tes	beteiligen	möchte,	 ist	dazu	herzlich	
eingeladen.	Die	Vorbereitung	findet	am	
Dienstag,	05.	März,	und	26.	März,	jeweils	
um	19:00	statt.	

Außen und Innen im 
neuen Glanz: neuer 
Motor neues Glück?!
Zur	 Osternacht	 werden	 wir	 wieder	 mit	
vollem	 Geläut	 läuten	 dürfen,	 denn	 der	
Motor	für	Glocke	3	wurde	erneuert.	

Abschluss	außen	und	innen.	
Für	 die	 Turmuhr	 bemühen	 wir	 uns	 um	
eine	 Lösung,	 dass	 mal	 alle	 vier	 Seiten	
dieselbe	 Uhrzeit	 anzeigen…	 Noch	 ist	
der	 grundlegende	 Fehler	 nicht	 gefun-
den.	 Die	 Anträge	 für	 die	 Finanzierung	
und	 Genehmigung	 der	 Orgelreinigung	
werden	bearbeitet.	Voraussichtlich	wird	
im	 Sommer	 2014	 zwischen	 Konfirma-
tion	und	Erntedank	die	Orgel	durch	die	
Orgelbaufirma	Bente	gereinigt	und	neu	
intoniert.	Außerdem	sollen	einige	Verän-
derungen	 am	 Instrument	 uns	 das	 Mit-
singen	erleichtern.	
Die	 neue	 „Kirchenbank“	 lädt	 auf	 dem	
Vorplatz	 zum	 Verweilen	 ein.	 Aber	 auch	
den	Kirchgarten	wollen	wir	so	gestalten,	
dass	 dieser	 von	 vielen	 gerne	 genutzt	
wird.	Haben	Sie	Ideen	oder	Anregungen?	
Dann	wenden	Sie	sich	bitte	an	den	Kir-
chenvorstand,	damit	wir	sie	aufnehmen	
können.	 In	 der	 Tradition	 der	 „Einbau-
Einsätze“	 treffen	 wir	 uns	 am	 Samstag,		
27.	 April	 ,	 ab	 9:00	 zum	 gemeinsamen	
Anpacken	 in	 Garten	 und	 Kirche:	 „Viele	
Hände	–	schnelles	Ende“.	Zum	Abschluss	
gibt	es	eine	gemeinsame	Stärkung.	Bitte	
bringen	 Sie	 Arbeitskleidung,	 und	 wenn	
möglich	Gartengeräte	mit.	Näheres	ent-
nehmen	Sie	bitte	auch	den	Abkündigun-
gen	und	den	Aushängen.

Pn.	Dr.	Vera	Christina	Pabst

Wir sind Ihre Experten 
für
• Zentralheizungen
• Sanitäre Anlagen
• Öl- und Gasfeuerungen
• Solar-Anlagen
• Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

  
 

Wohnen, Betreuung und Pflege in Nöpke 
 

Das familiäre Alten- und Pflegewohnheim der 
Familie Grupe mit der persönlichen Atmosphäre 

 

Freundliche Betreuung, fachkundige Pflege 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

 
EA.: 825,93 €/Mon (PfSt I.), 901,51 €/Mon (PfSt II.), 1005,73 €/Mon (PfSt III.) 
Lebensraum-Noepke@t-online.de                          www.Lebensraum-Noepke.de 
Nöpker Str. 17, 31535 Neustadt,                    Tel.: 05034 87 97 381 
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MittagsMiteinander 
Noch	 bis	 zu	
den	 Sommer-
ferien	 laden	
Rita	 Seegers	
und	 ihr	 Team	
jeden	 Mitt-
woch	von	12:00-13:00	zu	„MittagsMit-
einander“	zum	gemeinsamen	Mittages-
sen	 im	 Gemeindesaal	 ein.	 Das	 Gericht	
der	 Woche	 hängt	 in	 den	 Schaukästen	
aus.	 Zur	besseren	Planung	werden	An-
meldungen	 bei	 Rita	 Seegers	 jeweils	 bis	
Sonntagabend	erbeten.

Offene Türen – Offe-
ne Kirche?!!!
In	der	Regel	finden	Sie	sind	die	Kirchen-
türen	montags	und	freitags	von	15:00-	
18:00,	 donnerstags	 von	 10:00	 -	 12:00	
dazu	geöffnet.
Wenn	 Sie	 sich	 engagieren	 möchten,	
wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an	 Ehepaar	 Irm-
traut	 und	 Wolfgang	 Grünwaldt	 oder	
melden	 Sie	 sich	 im	 Gemeindebüro.	 Sie	
brauchen	nur	Zeit	und	Verschwiegenheit	
mitzubringen!
Auch	 der	 Geburtstagsbesuchsdienst	
würde	sich	über	Verstärkung	des	Teams	
freuen.	Haben	Sie	Zeit	und	ein	offenes	
Ohr?	 Dann	 wenden	 Sie	 sich	 an	 Jutta	
Rohrbach	 oder	 Pastorin	 Dr.	 Vera	 Chris-
tina	Pabst.

„Frauen erzählen“ 
–	ein	Abend	von	Frauen	für	Frauen	am	
Weltfrauentag
Geschichten	 und	 Musik	 hören,	 mitein-
ander	ins	Gespräch	kommen.	Dazu	laden	
wir	alle	Frauen	am	Freitag,		08.	März,	um	
20:00	herzlich	in	Kirche	und	Gemeinde-
saal	ein.

„Offenes Singen“
Bis	zu	den	Osterferien	werden	an	jedem	
ersten	 Montag	 im	 Monat	 von	 19:00	
-	 20:00	 neue	 Kirchenlieder	 unter	 der	
Anleitung	 von	 Adelinde	 Sebald	 einge-
übt.	Das	Angebot	des	„Offenen	Singens“	
wurde	 bei	 den	 ersten	 Treffen	 gut	 an-
genommen.	 Es	 ist	 nicht	 die	 Gründung	
eines	 Kirchenchores,	 sondern	 will	 zum	
gemeinsamen	Singen	neuer	Kirchenlie-
der	 einladen.	 Teilnehmer	 am	 „Offenen	
Singen“	 brauchen	 keine	 Chorerfahrung	
oder	 Notenkenntnis,	 sondern	 nur	 die	
Lust	 am	 Singen	 mitzubringen.	 Deshalb	
ist	 eine	 Anmeldung	 nicht	 erforderlich.	
Ansprechperson	 für	 Interessierte	 ist	
Gudrun	Laqua.	Ob	dieses	Angebot	nach	
den	Osterferien	weitergeführt	wird,	ent-
nehmen	 Sie	 bitte	 den	 Abkündigungen,	
den	Aushängen	oder	der	Presse.

Das	Konzert	des	Popchores	
Wunstorf	am	15.	März	entfällt.

Vorbilder
Im	 Zusammenhang	 mit	 dem	 Konfir-
mandenprojekt	 „Vorbilder“	 und	 ihrem	
Vorstellungsgottesdienst	 am	 Sonntag,	
den	10.	März	,	um	11:00	finden	zwei	In-
formations-	 und	 Gesprächsabende	 mit	
Fachleuten	 für	 Eltern	 und	 Interessierte	
statt:
Am	 Donnerstag,	 07.	 März	 ,	 um	 19:30		
zum	 Thema	 „Vor-	 und	 hinter	 den	 Bil-
dern:	Soziale	Netzwerke	–	Chancen	und	
Gefahren	im	Internets“.
Am	Mittwoch,	13.	März,	um	19:30,	„Ver-
hängnisvolle	 Vorbilder	 -	 Rechtsextre-
mismus“.
Fachleute	 werden	 jeweils	 eine	 kurze	
Einführung	geben,	und	stehen	dann	zur	
Diskussion	 und	 für	 Rückfragen	 bereit.	
Das	Angebot	richtet	sich	an	alle,	die	als	
Eltern,	Großeltern,…	oder	Vereinsvertre-
ter,	die	Kinder	und	Jugendliche	begleiten	
und	 für	 sie	 Verantwortung	 tragen.	 Der	
Eintritt	ist	frei.	Eine	Anmeldung	ist	nicht	
erforderlich.	 Nähere	 Informationen	 be-
kommen	Sie	bei	Pastorin	Dr.	Vera	Chris-
tina	Pabst.

Frauenfrühstück
Beim	 nächsten	 Frau-
enfrühstück	 am	
Dienstag,	16.	April,	ab	
09:00	 lautet	 der	 Titel	
des	 Vormittags	 „Die	
Schöne	 kommt…–	
vom	Umgang	mit	Licht	
und	Dunkel“.	Kommen	
Sie	und	lassen	Sie	sich	überraschen.

Kirchenkaffee
Wir	laden	Sie	herzlich	zum	Kirchenkaffee	
am	 Dienstag-Nach-
mittag	 um	 15:00	
ein.	 Am	 Dienstag,	
12.	 März,	 berichtet	
Jutta	 Rohrbach	 von	
ihrer	 Reise	 nach	
Neuseeland.
Und	 am	 Dienstag,	
14.	Mai,	berichtet	uns	Marion	Hein	von	
ihren	 Erfahrungen	 auf	 dem	 Pilgerweg	
Loccum-Volkenroda.
Benötigen	 Sie	 z.	 B.	 zum	 Kirchenkaffee	
oder	zum	Gottesdienst	eine	Mitfahrge-
legenheit?	 Dann	 lassen	 Sie	 es	 uns	 im	
Gemeindebüro	bis	eine	Woche	vor	dem	
Kirchenkaffee	wissen!	Es	gibt	ehrenamt-
lich	 Engagierte,	 die	 Sie	 gerne	 abholen	
kommen.
Die	Vorbereitungsteams	freuen	sich	auf	
Ihr	Kommen.

Bücher und Bowle 
–	 Lesungen	 und	 Musik	 aus	 Anlass	 des	
10.	Mai	1933
Vor	 80	 Jahren	 wurden	 auf	 öffentli-
chen	 Plätzen	 in	 Deutschland	 Bücher	
verbrannt,	 ihre	 Verfasser	 zu	 verfemten	
Autoren	 erklärt.	 Was	 für	 eine	 Lücke	
gerissen	 wird,	 wenn	 Intoleranz	 sich	 so	
manifestiert	 und	 durchsetzt,	 wie	 viel	
Humorvolles	 und	 welcher	 Sprachwitz	
zum	Schweigen	gebracht	wurde,	daran	
wollen	wir	an	und	mit	diesem	unterhalt-
samen	Abend	erinnern.
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Plattdeutscher Got-
tesdienst
Fast	 ist	 es	 schon	 eine	 kleine	 Tradition:	
Auch	 in	 diesem	 Jahr	 dürfen	 wir	 Prädi-
kantin	 Ursula	 Köster-Casper	 begrüßen.	
Sie	wird	am	Pfingstsonntag,	19.	Mai		um	
11:00	einen	plattdeutschen	Gottesdienst	
halten.

Wir Pilgern

Zum	 dritten	 Mal	 laden	 wir	 zu	 einer	
gemeinsamen	 Pilgertour	 auf	 dem	 Sig-
wardsweg	ein.	Wir	treffen	uns	am	Sams-
tag,	20.	April		um	09:00	in	der	Ev.-luth.	
Kirche	„Zum	Heiligen	Kreuz“	in	Bokeloh.
Wir	wollen	Gottes	Natur	 erleben	durch	
gehen,	 reden,	 schweigen,	 beten,	 rasten	
und	 singen.	 Die	 dritte	 Etappe	 auf	 dem	
Pilgerweg	 führt	 von	 Kloster	 Schinna	

(Stolzenau)	nach	Großheerse	über	Nen-
dorf	und	Buchholz	und	beträgt	21	km.
Ein	 Fahrdienst	 wird	 organisiert,	 die	
Rückkehr	 nach	 Bokeloh	 wird	 ca.	 18:00	
sein.
Mitzubringen	 sind	 festes	 Schuhwerk,	
wetterfeste	 Kleidung	 und	 Verpflegung.	
Anmeldungen	 und	 weitere	 Informatio-
nen	sind	bis	zum	11.	April		möglich	bei:
Gudrun	Laqua			Tel.:	14715
Susanne	Rust				Tel.:	16922
Helga	Schrader	Tel.:	6407

Pastorin i. R. Matz zu 
Besuch
Wir	freuen	uns	darauf,	sie	wieder	einmal	
auf	der	Kanzel	in	unsere	Kirche	in	Boke-
loh	begrüßen	dürfen:	 Pastorin	 i.	 R.	 Eva	
Matz	wird	den	Gottesdienst	mit	Abend-
mahl	am	Sonntag,	26.	Mai,	mit	der	Ge-
meinde	feiern.	

Gemeindebüro ist ge-
schlossen
Das	Gemeindebüro	und	die	oberen	Ge-
meinderäume	bleiben	in	der	Woche	vom	
02.	bis	05.	April	geschlossen.
Hintergrund	 ist	 der	notwendige	 Einbau	
einer	 so	 genannten	 	 Akustikdecke,	 die	
den	Schall	dämpfen	soll.	Damit	wird	es	
allen	Gruppen	leichter,	in	dem	Gruppen-
raum	einander	zuzuhören.	

Ausblick
Bitte	 notieren	 Sie	 sich	 schon	 jetzt	 fol-
gende	Termine:
Familiengottesdienst	mit	Silberner	Kon-
firmation	 am	 Sonntag,	 23.	 Juni,	 um	
11:00.	 Spielangebot	 für	 Kinder	 im	 An-
schluss.
Wir	besuchen	unsere	Kirchenbänke:	Zu-
erst	 feiern	 wir	 Gottesdienst	 in	 unserer	
Kirche,	dann	schwingen	wir	uns	auf	die	
Fahrräder	 und	 radeln	 nach	 Landring-
hausen	–	am	Sonntag,	14.	Juli,	um	10:00.	
Wer	bei	der	Organisation	dieses	Gemein-
deausfluges	 helfen	 möchte,	 melde	 sich	
bitte	im	Gemeindebüro.

Gottesdienst bei K+S
Bitte	 vormerken:	 Auch	 in	 diesem	 Jahr	
feiern	wir	auf	dem	Kaliberg	einen	Got-
tesdienst.	 Am	 Samstag,	 31.	 August,	 ist	
wieder	Tag	der	Offenen	Tür	und	wir	dür-
fen	gemeinsam	mit	den	Christinnen	und	
Christen	aus	dem	Butteramt	und	der	Re-
gion	zum	Auftakt	dort	oben	Gott	loben,	
singen	und	beten.	Der	Posaunenchor	Lu-
the	wird	uns	musikalisch	begleiten.	Die	
Predigt	hält	Landesbischof	Ralf	Meister.	
Weitere	 Informationen	 bekommen	 Sie	
im	nächsten	Gemeindebrief.



	

Wir	laden	Sie	herzlich	zu	der	folgenden	
Veranstaltungen	ein:
Im	 März	 informieren	 wir	 in	 unserer	
dritten	 Veranstaltung	 über	 Patienten-
verfügung,	Vorsorge-	und	Betreuungs-
vollmacht.
Podiumsdiskussion	 unter	 der	 Leitung	
von	Pastor	Jan	Kreuch	mit:
Herrn	 Gerd	 Krause,	 Arzt	 im	 Kranken-
haus	Neustadt,	Herrn	Dr.	Dieter	Walch,	
Richter,	Herrn	D.	Weber-Reichwald,	Be-
treuungsverein,	 Wunstorf,	 Frau	 Sabine	
Behm,	 Koordinatorin	 AHPBD	 Dasein,	
Neustadt,
Am:	13.	März,	um	19:00	
Ort:	Gemeindehaus	Johannes,	Neustadt,	
Wacholderweg	9

Für	 diese	 Veranstaltung	 erheben	 wir	
keinen	 Eintritt,	 freuen	 uns	 über	 Ihre	
Spenden.	 Hat	 die	 Veranstaltung	 Ih-
nen	gefallen,	 so	sprechen	Sie	bitte	mit	
Freunden,	 Verwandten	 und	 Bekannten	
darüber.	 Auch	 damit	 unterstützen	 Sie	
die	 Hospizbewegung	 und	 sichern	 die	
Weiterführung	unserer	Arbeit.

Ulrich	Deubel

Das Interview: Brasi-
lianer entdecken den 
Kirchenkreis
Seit	Anfang	September	absolvieren	mit	
Ana	Paula	Gauer	(25)	und	Martin	Wer-
meier	 (35)	 zwei	 junge	 Menschen	 aus	
dem	 Partnerkirchenkreis	 Sinodo	 Uru-
guai	in	Süd-Brasilien	ein	dreimonatiges	
Praktikum	 im	 Evangelisch-lutherischen	
Kirchenkreis	 Neustadt-Wunstorf.	 Ana	
Gauer	 ist	 gelernte	 Physiotherapeutin	
und	hat	 ihre	Berufserfahrungen	im	Al-
ten-	und	Pflegeheim	St.	Nicoailstift	oder	
im	 DRK-Therapiezentrum	 in	 Mardorf	
einbringen	 können.	 Martin	 Wermeier	
hat	als	Betriebs-	und	Agrarwirt	auf	Bau-

ernhöfen	oder	im	Bundesforschungsin-
stitut	 für	 Tiergesundheit	mitgearbeitet.	
Vor	 allem	 in	 den	 Kirchengemeinden	
Liebfrauen	in	Neustadt	und	St.	Johannis	
in	Wunstorf	haben	die	Brasilianer	kirch-
liches	Leben	erfahren.
Bereits	seit	20	Jahren	existiert	eine	gute	
Partnerschaft	zwischen	beiden	Kirchen-
kreisen.	 Zeitgleich	 ist	 Niobe	 Voß	 aus	
Lutter	 (Kirchengemeinde	 Mandelsloh)	
als	 Praktikantin	 im	 brasilianischen	 Kir-
chenkreis.	 Bei	 Annette	 Groß	 (Liebfrau-
engemeinde)	 und	 bei	 Silvia	 Behrens	
aus	Eilvese	haben	die	beiden	Brasilianer	
gleich	 “Familienanschluss“	 gefunden.	
Die	Redaktion	hat	sie	nach	ihren	ersten	
Erlebnissen	in	Deutschland	befragt.

Hallo Ana, hallo Martin, nun seid Ihr 
schon bald 60 Tage bei uns im Kirchen-
kreis und in Deutschland – was habt Ihr 
denn bislang an Eindrücken gewonnen?
Martin:	 Ich	 war	 zunächst	 im	 Institut	
in	Mariensee,	dann	habe	 ich	zwei	Wo-
chen	 Schule	 und	 Jugendarbeit	 kennen	
gelernt,	 im	 Anschluss	 habe	 ich	 zwei	
Wochen	 die	 Raiffeisengenossenschaft	
in	 Hagen	 kennen	 gelernt.	 Dann	 kam	
die	 schöne	 Herbstfreizeit	 mit	 älteren	
Teamern	 in	 Frankreich	 –	 und	 mit	 der	
Besichtigung	 des	 Europaparlamentes	
in	 Straßburg	 auf	 der	 Rückfahrt.	 Nun	
kommt	 eine	 Zeit	 in	 Eilvese	 bei	 Bauern	
mit	Schweinen	und	Kühen.
Ana:	Ich	war	zuerst	im	Nicolaistift	und	

habe	 die	 Arbeit	 mit	 den	 Physiothera-
peuten	 und	 auch	 mit	 den	 Dementen	
kennengelernt.	 Dann	 kam	 die	 Zeit	 mit	
Schule	 und	 Jugendarbeit,	 und	 ich	 war	

in	Mardorf	beim	Therapiezentrum.	Nach	
der	Frankreichfreizeit	kommt	noch	eine	
Zeit	 in	 Wunstorf	 und	 Kolenfeld	 und	
dann	 freue	 ich	mich	auf	den	Liebfrau-
enkindergarten,	wo	ich	auch	in	der	inte-
grativen	Gruppe	mitarbeiten	darf.
Was ist Euch denn schon an Unterschie-
den aufgefallen?
Ana:	 Die	 ganze	 Kultur	 und	 auch	 das	
Leben	in	der	Familie	ist	ganz	anders	als	
in	Brasilien	und	auch	die	Arbeit	mit	der	
Jugend	nicht	vergleichbar.
Martin:	 Ja,	 die	 Kultur	 ist	 anders,	 auch,	
dass	viele	Menschen	über	ihr	Land	und	
Politik	 reden.	 Wir	 haben	 Kontakt	 mit	
vielen	guten	Menschen	gehabt	und	sind	
immer	nur	bei	sehr	netten	Leuten	gewe-
sen.	Deutschland	–	das	Land	wirkt	sehr	
gut	 organisiert,	 z.B.	 die	 Straßen,	 alles	
funktioniert.	Aber	was	 ich	mir	nicht	so	
vorgestellt	habe,	 ist,	dass	es	auch	Müll	
auf	 den	 Straßen	 gibt.	 Was	 mir	 noch	
aufgefallen	ist:	In	der	Schule	oder	auch	
beim	 Konfirmandenunterricht:	 Wenn	
der	Lehrer	etwas	fragt,	hebt	immer	einer	
die	Hand,	alle	sind	motiviert	und	wollen	
etwas	lernen.	

Vielen Dank für das Gespräch, und Euch 
noch eine gute Zeit mit vielen weiteren 
guten Begegnungen.

Interview:	Diakon	Ulf	Elmhorst

Foto:	Ana	und	David	im	
Europaparlament
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 Konfirmanden:
Folgende	 Konfirmandinnen	 und	 Kon-
firmanden	werden	am	2.	Sonntag	nach	
Ostern,	am	14.	April	um	10:00	eingeseg-
net	und	konfirmiert:		
																																		
1.	 Rika	Boroski
2.	 Tobias	Braun
3.	 Stina	Brüger
4.	 Fiona	Burgholte
5.	 Jos	Dahmen
6.	 Lukas	Eberhardt
7.	 Alexandra	Ehrecke
8.	 Martha	Engel
9.	 Kjell	Franz
10.	 Patrick	Franz
11.	 Joshua	Gerdes
12.	 Jan-Philipp	Helmke
13.	 Ann-Sophie	Küchler
14.	 Lea	Lütgerodt
15.	 Caroline	Mohtadi
16.	 Jessica	Molzahn
17.	 Tommy	Schittek
18.	 Josephin	Tantow
19.	 Lena	Waldhecker
20.	 Simon	Weirich

Die	 Konfirmanden	 laden	 ein	 zum	 Vor-
stellungsgottesdienst:																																				
Am	 Sonntag,	 03.	 März	 um	 10:00,	 ge-
stalten	die	Konfirmanden	ihren	Vorstel-
lungsgottesdienst.	Beim	anschließenden	
Kirchenkaffee	 besteht	 die	 Gelegenheit,	
mit	den	Konfirmanden	über	das	Gehörte	
und	Erlebte	ins	Gespräch	zu	kommen.	
Dazu	sind	Sie	herzlich	eingeladen!

Tischabendmahl am 
Gründonnerstag:               
In	 diesem	 Jahr	 wird	 aufgrund	 der	 Er-
krankung	unserer	Pastorin	Frau	Gerloff-
Kingreen	 die	 	 Erinnerung	 an	 das	 letzte	
Abendessen	 Jesu	 mit	 seinen	 Jüngern	
zusammen	mit	 der	 Stiftkirchengemein-
de	gefeiert.	Wir	laden	dazu	herzlich	ein.	
Näheres	 entnehmen	 Sie	 bitte	 der	 Got-
tesdienstseite.	 Vielen	 Dank	 für	 Ihr	 Ver-
ständnis.

Dank 
Vielen	 Dank	 allen	 Haupt-	 und	 Ehren-
amtlichen,	 die	 kurzfristig,	 spontan	 und	
schnell	dazu	verholfen	haben,	dass	wir	in	
Corvinus	nicht	nur	unsere	Gottesdienste	
und	 Gruppen	 wie	 bisher	 weiter	 durch-
führen	 können.	 Gemeinde	 lebt	 durch	
Menschen	und	füreinander	Dasein.	Das	
spüren	wir	in	diesen	Tagen	besonders.

Für	den	Kirchenvorstand:	Susanne	
Bannert

Konzerte „Rund um 
den Flügel“
Der	Eintritt	ist	
jeweils	frei.	

Sonntag,	10.	
März	um	
17:00:	Akkor-
deon
Die	 Akkordeonis-
tin	 Bettina	 Born	 ist	
zum	 wiederholten	
Male	in	Corvinus.	Lassen	Sie	sich	in	Ih-
rem	Konzert	entführen	 in	 ferne	Länder.	
Auf	 dem	 	 Programm	 stehen	 argentini-
scher	Tango	und	französische	Musette.			

Sonntag,	28.	April	um	17:00:	
Klavierabend	mit	Tim	Ovens
Tim	 Ovens	 hat	 die	 Zuhörer	 bereits	 im	
vergangenen	 Jahr	 mit	 seinem	 Spiel	
begeistert.	 Ein	 einmaliges	 Klangerleb-

nis	erwartet	Sie	auch	 in	diesem	Jahr	 in	
Corvinus.	Zu	hören	 ist	aus	seinem	Pro-
gramm:	 Franz	 Schubert,	 Sonate	 B-Dur,	
opus	posthum

Sonntag,	26.	Mai	um	17:00:	
Chorkonzert	mit	„Camerata	
Vocale“
Die	Camerata	Vocale	nimmt	ihre	Zuhö-
rer	 an	 diesem	 Sonntagnachmittag	 mit	

auf	eine	skandinavische	Reise,	wenn	
sie	 ihre	 „Klänge	 des	 Nordens“	 zu	
Gehör	 bringt.	 Im	 Konzert	 erklingen	
verschiedene	Stilrichtungen	von	ro-
mantisch	bis	modern.	Lassen	Sie	sich	
mitnehmen	 von	 der	 wunderbaren	
Klangfülle.	

Sonntag,	2.	Juni	um	17:00:	
Jugendsinfonieorchester	aus	
Thüringen
An	diesem	Sonntag	gastiert	das	Ju-

gendsinfonieorchester	aus	Altenburg	 in	
Thüringen	in	Corvinus.	Junge	Musikerin-
nen	und	Musiker	zeigen	ihr	Können	und	
begeistern	mit	ihrer	Spielfreude.	
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Termine im Kinder-
gottesdienst
Wir	laden	alle	Kinder	ab	5	Jahren	herz-
lich	 zu	 unseren	 Kindergottesdiensten	
ein!		
Wir	 beginnen	 jeweils	 um	 10:00	 in	 der	
Kirche	und	gehen	von	dort	mit	unserer	
KiGo-Kerze	ins	Gemeindehaus.		
Im	 April	 feiern	 wir	 den	 Kindergottes-
dienst	 parallel	 zur	 Konfirmation.	 Dann	
werden	 wir	 für	 die	 Konfirmanden	 ein	
Überraschungsgeschenk	basteln.				

Hier	die	nächsten	Termine:
•	 Sonntag,	03.	März		
•	 Sonntag,	14.	April			
•	 Sonntag,	05.	Mai			
Wir	freuen	uns	auf	Euch!
Euer	KiGo-Team:		Ariane	und	Sarah,	Ma-
ximilian	und	Victoria,	Bianca,	Katrin	und	
Petra	

Kirchenkino
An	 jedem	 4.	 Freitag	 im	 Monat	 findet	
das	Kirchenkino	statt.	In	den	Osterferien	
findet	jedoch	kein	Kirchenkino	statt.	Als	
nächste	Termine	sind	vorgesehen:

Freitag,	26.	April	um	15:30	und	20:00
Freitag,	24.	Mai	um	15:30	und	20:00

Dafür	suchen	wir	noch	HelferInnen	und	
auch	Filmideen.	Gibt	es	einen	Film,	der	
unbedingt	 gezeigt	 werden	 sollte?	 Wel-
che	Themen	sind	für	Euch/Sie	besonders	
interessant?
Bitte	melden	Sie	sich	bei	Kirchenvorste-
herin	Karin	Engel	unter:	97	29	08.
engel1@aol.com

Wer kann uns helfen?
Wir	 suchen	 weitere	 Gemeindebriefver-
teiler	
Sie	 gehören	 zu	 den	 Glücklichen,	 die	
den	 frisch	 gedruckten	 „Regenbogen“	
im	Briefkasten	vorgefunden	haben.	Das	
freut	uns	sehr!	Doch	 leider	gelingt	uns	
das	zuverlässige	Austeilen	nicht	in	allen	
Straßen	unserer	Gemeinde.	Deshalb	su-
chen	wir	weitere	Unterstützung!	
Hätten	 Sie	 nicht	 Lust,	 „Ihre“	 Straße	 zu	
übernehmen	und	uns	beim	Verteilen	zu	
helfen?		
Dafür	wären	wir	und	Ihre	Nachbarn	Ih-
nen	sehr	dankbar!
Der	„Regenbogen“	erscheint	4	x	im	Jahr.	
Die	 Austeilenden	 werden	 von	 uns	 mit	
der	 entsprechenden	 Anzahl	 von	 Exem-
plaren	 „beliefert“	 und	 dann	 geht’s	 los.	
Vier	 gesunde	und	anregende	Nachmit-
tagsspaziergänge,	 die	 nicht	 nur	 Ihnen,	
sondern	 anderen	 in	 Ihrer	 Straße	 auch	
Freude	machen.		
Wäre	das	nicht	etwas	für	Sie?			
Wir	würden	uns	 sehr	 freuen,	wenn	Sie	
uns	hier	unterstützen	könnten	und	dan-
ken	Ihnen	herzlich	dafür!	
Bitte	melden	Sie	sich	bei	Susanne	Ban-
nert.	 Per	 Telefon:	 75981	 oder	 Email:	
s.bannert@arcor.de	

Corvinuschor 
An	folgenden	Sonntagen	singt	der	Cor-
vinuschor	im	Gottesdienst:
Karfreitag,	29.	März	um	10:00	
Pfingstsonntag,	19.	Mai	um	10:00.

Corvinus-Kunstfahrt
Zu	der	Ausstellung	Paul	Klees	Engel	 im	
Folkwang	 Museum	 Essen	 geht	 es	 mit	
dem	Zug	um	08:48	von	Gleis	7	am	23.	
März.
Alle,	die	Lust	und	Zeit	haben	daran	teil-
zunehmen,	 treffen	 sich	am	Bahnhof	 in	
Wunstorf	um	08:40	vor	dem	Eingang.
Vom	Bahnhof	in	Essen	geht	es	dann	ge-
meinsam	auf	einen	15	minütigen	Fuß-
weg	zum	Museum	weiter.	Um	12:00	ist	
eine	Führung	von	ca.	60	Minuten	durch	
das	 Museum	 geplant.	 Anschließend	
haben	Sie/habt	 Ihr	noch	Zeit	zur	freien	
Verfügung,	z.	B.	für	einen	weiteren	Mu-
seumsaufenthalt	(Tageskarte),	essen,	ei-
nen	Stadtbummel	u.	a..	
Die	Rückfahrt	ist	um	16:29	ab	Essen	mit	
einmal	 Umsteigen	 in	 Minden	 vorgese-
hen.	Ankunft	in	Wunstorf	ca.	19:05.
Da	 die	 Teilnehmerzahl	 bei	 der	 Führung	
durch	 das	 Museum	 auf	 20	 Teilnehmer	
begrenzt	 werden	 muss	 (mehr	 können	
mitfahren,	 aber	 nicht	 an	 einer	 Füh-
rungsgruppe	 teilnehmen),	 ist	 eine	 ver-
bindliche	Zusage	bei	Kirchenvorsteherin	
Karin	Engel	erforderlich.
Das	 können	 Sie	 bis	 zum	 14.	 März	 per	
E-Mail:	 engel1@aol.com	 unter	 dem	
Stichwort	„Klees	Engel“	oder	telefonisch	
unter:		97	29	08	tun.
Die	Kosten	für	die	Zugfahrt,	Eintritt	und	
Führung	 betragen	 je	 nach	 Teilnehmer-
zahl	ca.	30,00 € pro	Person.

Voice! 
wird	den	Gottesdienst	zur	Konfirmation,	
am	14.	April	um	10:00	musikalisch	mit-
gestalten
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme



Die	 4.	 Tagesfahrt	 der	 Initiative	 unserer	
vier	 Kirchengemeinden	 Glauben.Bilden.
Reisen	führte	nach	Bremen	zur	Ausstel-
lung	der	Bilder	 von	 Friedensreich	Hun-
dertwasser.	

Die	5.	Tagesfahrt	am	Mittwoch,	13.	März		
hat	Marienborn	als	Ziel.	Zuerst	wird	die	
Gedenkstätte	 am	 ehemaligen	 Grenz-
übergang	 besichtigt.	 Nach	 einer	 Mit-
tagspause	wird	in	einer	zweiten	Führung	
einer	 der	 ältesten	 Marienwallfahrtsorte	
mit	einem	Schnitzaltar	von	Tilman	Rie-
menschneider	 oder	 seinen	 Schülern	
vorgestellt.	 Treffpunkt	 der	 Busreise	 ist	
um	 9:00	 auf	 dem	 Parkplatz	 der	 Kirche	
in	 Bokeloh.	 Im	 Preis	 von	 €	 25	 sind	 die	
Busfahrt,	Eintritt	und	die	Führungen	in-
begriffen.	Der	Anmeldeschluss	ist	am	02.	
März.	Die	Teilnehmerzahl	ist	auf	28	Per-
sonen	begrenzt.	 Es	 gilt	 die	Reihenfolge	
der	Einzahlungen	beim	Kirchenamt.	An-
meldungen	mit	weiteren	Informationen	

bekommen	Sie	in	Ihrem	Gemeindebüro.	
Eine	weitere	Tagesfahrt	 ist	am	22.	Mai	
nach	Quedlinburg	geplant.
Diese	 Initiative	 richtet	 sich	an	alle,	 die	
Lust	 haben,	 zusammen	 unterwegs	 zu	
sein,	um	Neues	kennen	zu	lernen,	mit-
einander	ins	Gespräch	zu	kommen	über	

ihre	Eindrücke	und	auch	ihren	Glauben.	
Die	Reiseziele	entnehmen	Sie	der	Home-
page.	Dort	finden	Sie	auch	die	Anmelde-
formulare	für	die	jeweils	aktuelle	Reise.
Wenn	 Sie	 selbst	 „Reiseleiter“	 werden	

wollen,	 nehmen	 Sie	
Kontakt	 zu	 uns	 auf:	
Ansprechperson	 für	
die	gemeinsame	Initi-
ative	der	Ev.-luth.	Kir-
chen	in	Wunstorf	und	
Bokeloh	 sind	 Diako-
nin	Karola	Königstein,	
Pastor	 Carlos	 Ulrich	
und	Pastorin	Dr.	Vera	
Christina	Pabst.
s.a.	 Corvinus-Kunst-
fahrt,	Seite	11.

Workshop: Kindergot-
tesdienst 
Alle	ehrenamtlich	Engagierten	bei	Ange-
boten	für	Kinder	in	unseren	vier	Kirchen-
gemeinden	sind	herzlich	eingeladen,	sich	
kennen	zu	lernen	und	neue	Impulse	für	
ihre	Arbeit	zu	bekommen.	Diakon	David	
S c h e r g e r ,	
Referent	 im	
Arbeitsbe-
reich	 Kin-
dergottes-
dienst	 im	
M i c h a e -
l i s k l o s t e r	
Hildesheim,	

bietet	 in	den	Räumen	der	Ev.-luth.	Kir-
chengemeinde	 „Zum	 Heiligen	 Kreuz“,	
Bokeloh,	am	Samstag,	22.	Juni	,	von	9:00	
bis	 13:00	 ein	 Seminar	 an:	 „Spielerische	
Vertiefung	–	mit	Spielen	Bibelgeschich-
ten	 erzählen“.	 Um	 Anmeldung	 wird	 bis	
zum	 12.	 Juni	 im	 Gemeindebüro	 unter	
4382	oder	per	
Email:	kg.bokeloh@evlka.de	gebeten.

Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst
Am	Pfingstmontag	(20.5.)	 feiern	unsere	
drei	Stadtgemeinden	(Corvinus,	Stift,	St.	
Johannes)	 gemeinsam	 mit	 der	 katholi-
schen	 Kirchengemeinde	 St.	 Bonifatius	
und	den	ev.	luth.	Kirchengemeinden	Lu-
the	 und	 Kolenfeld	 einen	 Pfingstgottes-
dienst.	Der	Gottesdienst	wird	von	allen	
teilnehmenden	Gemeinden	gestaltet.	 Er	
findet	um	10:00	 in	 St.	 Bonifatius	 statt.	
Nach	 dem	 Gottesdienst	 gibt	 es	 noch	
die	Möglichkeit	zur	persönlicher	Begeg-
nung.	Auch	für	das	 leibliche	Wohl	wird	
gesorgt.	Mittagessen	und	Getränke	ste-
hen	für	einen	kleinen	Kostenbeitrag	zur	
Verfügung.	Das	Vorbereitungsteam	freut	
sich	 bereits	 jetzt	 auf	 diesen	 gemeinsa-
men	Gottesdienst	und	lädt	herzlich	dazu	
ein.
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99 Jahre prägte unsere Tätigkeit der

 Leitsatz: "Ehre den Toten,  Dienst den Lebenden"

Wir möchten auch  über die 100 hinaus der Tradition gerecht werden.  Was aber im Umkehrschluss 

nicht heißt, das wir stehen bleiben oder geblieben sind. Wir werden, wie bisher auch,  Ihre Vor-

stellungen für eine von Ihnen   gewünschte Trauerfeier umzusetzen, behilflich sein.

Ebenso halten wir es mit allen anderen  Diensten  und Hilfen die zu einem Trauerfall dazugehören..

Wir sind  für Sie da und zählen nicht Dinge auf die für ein Bestattungsinstitut selbstver-

ständlich sein sollten.

Wir machen  gerne Hausbesuche, aber ebenso gerne empfangen wir Sie an unseren Standorten:

Luthe, Osterfeldstraße 7a

Tel.: 05031-779.779

Steinhude, Braustraße 16

Tel.: 05033-95000

Allerdings empfehlen wir  telefonisch Kontakt aufzunehmen, da wir berufsbedingt nicht immer im 

Büro sind. Aber wir sind immer für Sie telefonisch zu erreichen - 365 Tage / 24 Stunden.

Wir  bilden  aus  zur 
Bestattungsfachkraft

Bestattungen

Bühmann e. K.

Wunstorf
www. Bühmann-Bestattungen.de

R

Ein Angebot der Ev.-luth. Kirchen in Wunstorf und Bokeloh



Bokeloh

Corvinus

St.	Johannes

Stifts-Kirchengemeinde

Kindergottesdienst	in	der	Schulzeit,	 sonntags	10:00-11:00
Kigo	-	Team		 14täglich,	i.d.Regel	mittwochs	19:30	
Frauenfrühstück,	J.	Rohrbach,	dienstags	09:00-11:00	(s.	S.	4)
Geburtstagsbesuchsdienst	alle	8	Wo.	mittwochs	17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	 nach	Vereinbarung
Krabbelgruppe	Nina	Hartmann	 mittwochs	09:00-11:00

MittagsMiteinander		 mittwochs	12:00-13:00
Redaktionskreis	„Regenbogen“,	H.Kaiser	 nach	Vereinbarung
Kreis	der	Gemeindebriefausträger:	Inge	Prick/	Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“:	I.	u.	W.Grünwald	nach	Vereinbarung
„Offenes	Singen“:	G.	Laqua,			 1.	Montag	im	Monat	19:00

Gitarrengruppe,	E.	Steffen	 mittwochs	17:00
Gemeindekreis,	W.	Bonnke/G.	Gerloff-Kingr.	mittwochs	15:30
Kirchenchor,	A.	Bogdan		 mittwochs	19:00-21:00
Voice!-Chor,	A.	Moll	 montags	19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen,	über	das	Pfarramt	 ç	72222	

	 Mo	-	Do	10:00-12:00	und	16:00-18:00
Bläserensemble,	C.	Broecker	 nach	Vereinbarung
Kindergottesdienst		 jeden	ersten	Sonntag	im	Monat	10:00

Kunterbunter	Kindermorgen	lt.	Aushang	 10:00-12:00	oder		
	 15:00-17:00

Flötengruppe,	U.	Mareik		 14-täglich	freitags	16:30
Jugendgruppe		 14-täglich	freitags	18:00	
Besuchsdienst	 nach	Vereinbarung
Freie	Selbsthilfegruppe	für	Alkolhol-	und	Medikamentenab-

hängige	und	deren	Angehörige		 ç	05033-963804	
	 dienstags	19:00
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Schülercafé	ab	10	Jahren	 dienstags	16:00-18:30
Kinder-Treff	für	Kinder	von	6-10	J.	donnerstags	15:30-17:00
Breakdancetraining	 donnerstags	17:00-18:00	
Jugendtreff	ab	13	Jahren		 donnerstags	18:00-21:00
Bolzplatztreff	ab	6	Jahren	 freitags	14:30-16:00
Jugendchor,	Anke	Drude	dienstags	18:15-19:15	 ç	705854
Kindergottesdienst		 jeden	ersten	Sonntag	im	Monat	10:00
Förderverein	Kita:	foerderverein-kita@st-johannes-wunstorf.de
Bücherei	 mittwochs	und	donnerstags	von	16:00-18:00
Literaturgesprächskreis		 2.	Montag	im	Monat	20:00-22:00
Gesprächskreis	Glaube	und	Leben
	 	 jeden	letzten	Donnerstag	im	Monat	19:30

Senioren		 dienstags	15:00-17:00
Bläserkreis,	G.	Gaubisch		ç	3937	 donnerstags	20:00-21:30
St.	Joh.	Hornensemble	 montags	20:00-21:30
Kammermusikgruppe	 14-täglich,	freitags	19:00-21:00
Fröhlicher	Tanzkreis		 mittwochs	15:00-17:30
Ökumenische	Frauengruppe	(s.	S.	4),	Erce	Inga	Frost		ç	4104
Gemeindecafé	K.	Königstein	ç	778264	
	 	 mittwochs	15:00-17:00
12-Minuten-Andacht		 mittwochs	17:00-17:12
Kinderkatechese	von	3-6	Jahren	 donnerstags	15:30-16:30
Frühstückskaffee	 dienstags	09:00	-11:00

Für Kinder
Kindergottesdienst	im	Gemeindehaus	 s.	Gottesdienstplan	
Krabbelgruppe	n.Vereinbarung
Für Jugendliche
Jugendgottesdienstkreis	(P.	Gleitz)	 nach	Vereinbarung	
Kindergottesdienst-Team	(P.Gleitz)	donnerstags	18:00-20:00	
Christliche	Pfadfinder	(www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge	(ab	8	J.),	cpd-wunstorf@gmx.de
Jungs	und	Mädchen	7-10	J.:		 montags	16:30-18:30
Pfadfinderstufe	(ab	11	Jahren),	Torben	Stein,	
	 cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen	10-12	J.:		 dienstags	17:00-19:00
Mädchen	12-13	J.	
Jungs	10-12	J.:	 montags	17:00-19:00
Jungs	12-14	J.:		 dienstags	17:00-19:00
Jungs	14-15	J.:																																		mittwochs		17:00-19:00
Jungs	15-17	J.:		 mittwochs	18:00-20:00
Jugendliche	15-25	J.	(Mitarbeiterrunde):	
	 	 montags	19:15-20:30
Für Senior/innen
„Spinnstube“		 Info	bei	Margret	Möller	ç	12254
Altenkreis	Klein	Heidorn,	P.	C.Ulrich	Freizeitheim,		 4.	Mittw.

Kirchenmusik Kantorin Claudia Wortmann: 
Kinderkantorei	 nach	Vereinbarung
Jugendkantorei		 dienstags	17:00-18:00
Kantorei	der	Stiftskirche		 mittwochs	20:00-21:45
Verschiedene Gruppen
Besuchsdienst,	P.	Wulff	ç	3208	 i.d.R.	vorletzter	Do,	s.	S.	4
Café	K,	Anni	Lechner,	Karola	Königstein,		 ç	778264
Förderverein	Kantorei	Wunstorf,	Rüdiger	Dehmel	 ç	12629
Förderverein	Kindergarten,	Sabine	Braun		 ç	8204
Forum	Stadtkirche,	Walter	Ehrlich		 ç	2608
Frauenfrühstück	a.	d.	Stiftshügel	
	 	 Marlene	Richter	ç	16996,	s.	S.	4
Frauengesprächskreis	Christel	Albrecht		ç	3946		
	 	 2.	Mittwoch	im	Monat	20:00-22:00
Guttempler		 montags	20:00-21:30
Hausaufgabenhilfe	Rückenwind,	Peter	Kuschel	ç	3779
Landeskirchliche	Gemeinschaft		 dienstags	19:30-21:00
	 Herr	Koch	ç	8214		 2.	und	4.	Sonntag
Männerkreis,	P.	Wulff		ç	3208	 i.	d.	R.	letzter	Do.
Mütterkreis,	Ulrike	Görlich	ç	4259	 nach	Bekanntgabe
Regenbogen,	Reinhard	Bruns,	Thomas	Gleitz,	n.V.		 ç	3465
Spiel!Gemeinde,		 i.d.R.	dritter	Montag	(s.S.	4),	19:00-22:00



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

Haus Johannes - 
Kuppelsaal

Stadtkirche/Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.03. 18:00	 Weltgebetstags-Gd	in	St.	Bonifatius 18:00	 Weltgebetstags-Gd	in	St.	Bonifatius 18:00	 Weltgebetstags-Gd	in	St.	Bonifatius 01.03.
03.03.
Okuli

10:00	 KiGo 10:00	 Vorstellungs-Gd		d.	Konfirm.,	D.	Gie-
secke,	10:00	KiGo,	11:00	Kirchenk.

	 10:00	 Gd	mit	Ab,	und	KiGo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab,	 (GK),	P.	Wulff;	Pred.	 Ln.	
Harland-Ahlborn

03.03.
Okuli

06.03. 19:00	 Passionsandacht 06.03.
08.03. 18:00	 Passionsandacht,	P.	Wulff 08.03.
10.03.
Lätare

10:00	 KiGo
11:00	 Vorstellungsgd	der	Konfirmanden

10:00	 Gd	Pn.	Schimmelpfeng	
11:00	 Kirchenkaffee

10:00	 Ln.	Bannert 10:00	 Gd	mit	KiGo,	P.	Ulrich 10:00	 Gd	mit	Kantorei,	P.	Gleitz,	anschl.	
Kirchenkaffee,	09:30	KiGo

10.03.
Lätare

13.03. 19:00	 Passionsandacht 13.03.
15.03. 18:00	 Passionsandacht,	P.	Wulff 15.03.
17.03.
Judika

10:00	 Gd		P.	Gleitz 10:00	 Gd	mit	KiGo,	P.	Möller 10:00	 Gd		P.	Wulff 17.03.
Judika

20.03. 19:00	 Passionsandacht 27.03.
22.03. 18:00	 Passionsandacht,	P.	Wulff 22.03.
24.03.

Palmarum
10:00		 Gd	Ln.	Rohrbach 10:00	 Gd		Ln.	Bannert 10:00	 Gd	mit	KiGo,	Ln.	Frost 10:00	 Gd		Präd.	Richter 24.03.

Palmarum
27.03. 19:00	 Passionsandacht 27.03.
28.03.

Gründonnerstag
18:00	 Gd	 m.	 Tisch-Ab,	 Ein	 Tischgespräch	

mit	Folgen,	Pn	Dr.	Pabst
15:30	 Ostergd	 m.d.	 KiGa	 für	 Familien	 mit	

Kindern,	Ln.	Harland-Ahlborn	/	Team	
18:00	 Gd	mit	Tisch-Ab,	P.	Möller 18:00	 Gd	mit	Tisch-Ab,	P.	Wulff	

	 im	Gemeindehaus
28.03.

Gründonnerstag

29.03.
Karfreitag

10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn	Dr.	Pabst 10:00	 Gd		mit	Corvinus-Chor,	Ln.	Bannert 10:00		Pn.	Hoidis 10:00	 Gd	P.	Möller ab jetzt alle Gd in der Stiftskirche!
10:00	 Gd	mit	Ab,	(GK),	P.	Gleitz

29.03.
Karfreitag

30.03.
Karsamstag

23:00	 OsternachtsGd	mit	Ab,	Pn	Dr.	Pabst 23:00	 Osternachts-Gd	mit	Ab,	(GK),	
	 P.	Wulff	und	Team

30.03.
Karsamstag

31.03.
Ostersonntag

10:00	 Fest-Gd	mit	Ab,	Ta	P.	Kingreen 10:00	 Ln.	 Harland-Ahl-
born

10:00	 Fest-Gd	mit	KiGo,	P.	Möller
15:00	 Spanischspr.	Gd	im	Laden,	P.	Möller	

10:00	 Fest-Gd	mit	Ta,	P.	Gleitz 10:00	 Fest-Gd	L.	Breuer 31.03.
Ostersonntag

01.04.
Ostermontag

10:00		 Fest-Gd,	P.	Möller 10:00	 Fest-Gd		P.	Wulff 10:00	 Fest-Gd	P.	Möller 10:00	 Fest-Gd	mit	Kantorei,	Pn.	Dr.	Pabst 01.04.
Ostermontag

06.04. 18:00	 Beicht-	und	Ab-Gd	(GK),	P.	Wulff 06.04.
07.04.

Quasimodogeniti
10:00	 Gd		P.	Gleitz 10:00	 Gd	mit	Ab	und	KiGo	und	dem	Flöten-

kreis	FLAUTO	DOLCE,	P.	Möller
10:00	 Konfirmation	der	Sonntagsgruppe,	P.	

Wulff
07.04.

Quasimodogeniti

13.04. 18:00	 Beicht-Gd	mit	Ab,		P.	Kingreen 13.04.
14.04.

Misericordias	D.
10:00	 KiGo
10:00		 Gd	mit	Ta,	Pn	Dr.	Pabst

10:00	 Konfirmation	m.d.	Chor	Voice!,
	 P.	Kingreen,	10:00	KiGo

10:00			Pn.	Hoidis 10:00	 Gd	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Gleitz 14.04.
Misericordias	D.

19.04. 19:00	 Wochenschluss-Ab,	P.	Möller 19.04.
21.04.

Jubilate
10:00	 KiGo 10:00	 Gd		Präd.	Richter 10:00	 Gd	P.	Ulrich 10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Gleitz

09:30	 KiGo
21.04.

Jubilate
28.04.

Kantate
10:00	 KiGo
10:00		 Gd	mit	Ab,	P.	Kiene

10:00	 Gd		Ln.	Frost 10:00	 L.n.	 Harland-Ahl-
born

10:00	 Gd	P.	Möller 10:00	 Gd	P.	Stasch 10:00	 Gd		Präd.	Richter 28.04.
Kantate

05.05.
Rogate

10:00	 KiGo 10:00	 Gd		Ln.	Harland-Ahlborn
10:00	 KiGo

10:00	 Gd	mit	Ab	und	KiGo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab,	(EK),	P.	Wulff	mit	Kir-
chenkaffee

05.05.
Rogate

09.05.
Himmelfahrt

10:00	 Regions-Gd	vor	der	Stadtkirche 10:00	 Freiluft-Gd	 zu	 Himmelfahrt	 vor	 der			
Stadtkirche

10:00	 Gd	vor	der	Stadtkirche,		P.	Möller	 09.05.
Himmelfahrt

12.05.
Exaudi

10:00	 Fest-Gd	zur	Konfirmation,	
22:00	 Andacht	zur	Konfirmation

10:00	 Gd		P.	Wulff 10:00	 Gd	P.	Ulrich 10:00	 Gd	Ln.	Gierke-Breuer
17:30	 Gd	„Treppenhausgespräche“,	s.S.	22

12.05.
Exaudi

15.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab,	P.	Möller 15.05.
18.05. 18:00	 Beicht-	und	Ab-Gd	(GK),	P.	Wulff 18.05.
19.05.

Pfingstso.
11:00	 Plattdeutscher	Gd,	Präd.	Köster-

Casper
10:00	 Gd	mit	mit	Corvinus-Chor,		
	 Ln.	Bannert

10:00			Pn.	Hoidis 10:00	 Festgd	P.	Möller 10:00	 Konfirmation	 der	 Dienstagsgruppe,	
P.	Wulff

19.05.
Pfingstso.

20.05.
Pfingstmo.

10:00	 Ökumenischer	Pfingstgd	in	St.	Boni-
fatius

10:00	 Ökumenischer	Pfingstgd	in	St.	Boni-
fatius

10:00	 Ökumenischer	Pfingstgd	in	St.	Boni-
fatius

20.05.
Pfingstmo.

24.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab,	P.	Möller 24.05.
26.05.

Trinitiatis
10:00	 KiGo
10:00		 Gd	mit	Ta	und	Ab,		Pn.	i.	R.	Matz

10:00	 Gd		Ln.	Gierke-Breuer 10:00	 Gd	Ln.	Frost 10:00	 Gd	Sup.	Hagen
09:30	 KiGo

10:00	 Gd	Ln.	Harland-Ahlborn 26.05.
Trinitiatis
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Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

Haus Johannes - 
Kuppelsaal

Stadtkirche/Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.03. 18:00	 Weltgebetstags-Gd	in	St.	Bonifatius 18:00	 Weltgebetstags-Gd	in	St.	Bonifatius 18:00	 Weltgebetstags-Gd	in	St.	Bonifatius 01.03.
03.03.
Okuli

10:00	 KiGo 10:00	 Vorstellungs-Gd		d.	Konfirm.,	D.	Gie-
secke,	10:00	KiGo,	11:00	Kirchenk.

	 10:00	 Gd	mit	Ab,	und	KiGo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab,	 (GK),	P.	Wulff;	Pred.	 Ln.	
Harland-Ahlborn

03.03.
Okuli

06.03. 19:00	 Passionsandacht 06.03.
08.03. 18:00	 Passionsandacht,	P.	Wulff 08.03.
10.03.
Lätare

10:00	 KiGo
11:00	 Vorstellungsgd	der	Konfirmanden

10:00	 Gd	Pn.	Schimmelpfeng	
11:00	 Kirchenkaffee

10:00	 Ln.	Bannert 10:00	 Gd	mit	KiGo,	P.	Ulrich 10:00	 Gd	mit	Kantorei,	P.	Gleitz,	anschl.	
Kirchenkaffee,	09:30	KiGo

10.03.
Lätare

13.03. 19:00	 Passionsandacht 13.03.
15.03. 18:00	 Passionsandacht,	P.	Wulff 15.03.
17.03.
Judika

10:00	 Gd		P.	Gleitz 10:00	 Gd	mit	KiGo,	P.	Möller 10:00	 Gd		P.	Wulff 17.03.
Judika

20.03. 19:00	 Passionsandacht 27.03.
22.03. 18:00	 Passionsandacht,	P.	Wulff 22.03.
24.03.

Palmarum
10:00		 Gd	Ln.	Rohrbach 10:00	 Gd		Ln.	Bannert 10:00	 Gd	mit	KiGo,	Ln.	Frost 10:00	 Gd		Präd.	Richter 24.03.

Palmarum
27.03. 19:00	 Passionsandacht 27.03.
28.03.

Gründonnerstag
18:00	 Gd	 m.	 Tisch-Ab,	 Ein	 Tischgespräch	

mit	Folgen,	Pn	Dr.	Pabst
15:30	 Ostergd	 m.d.	 KiGa	 für	 Familien	 mit	

Kindern,	Ln.	Harland-Ahlborn	/	Team	
18:00	 Gd	mit	Tisch-Ab,	P.	Möller 18:00	 Gd	mit	Tisch-Ab,	P.	Wulff	

	 im	Gemeindehaus
28.03.

Gründonnerstag

29.03.
Karfreitag

10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn	Dr.	Pabst 10:00	 Gd		mit	Corvinus-Chor,	Ln.	Bannert 10:00		Pn.	Hoidis 10:00	 Gd	P.	Möller ab jetzt alle Gd in der Stiftskirche!
10:00	 Gd	mit	Ab,	(GK),	P.	Gleitz

29.03.
Karfreitag

30.03.
Karsamstag

23:00	 OsternachtsGd	mit	Ab,	Pn	Dr.	Pabst 23:00	 Osternachts-Gd	mit	Ab,	(GK),	
	 P.	Wulff	und	Team

30.03.
Karsamstag

31.03.
Ostersonntag

10:00	 Fest-Gd	mit	Ab,	Ta	P.	Kingreen 10:00	 Ln.	 Harland-Ahl-
born

10:00	 Fest-Gd	mit	KiGo,	P.	Möller
15:00	 Spanischspr.	Gd	im	Laden,	P.	Möller	

10:00	 Fest-Gd	mit	Ta,	P.	Gleitz 10:00	 Fest-Gd	L.	Breuer 31.03.
Ostersonntag

01.04.
Ostermontag

10:00		 Fest-Gd,	P.	Möller 10:00	 Fest-Gd		P.	Wulff 10:00	 Fest-Gd	P.	Möller 10:00	 Fest-Gd	mit	Kantorei,	Pn.	Dr.	Pabst 01.04.
Ostermontag

06.04. 18:00	 Beicht-	und	Ab-Gd	(GK),	P.	Wulff 06.04.
07.04.

Quasimodogeniti
10:00	 Gd		P.	Gleitz 10:00	 Gd	mit	Ab	und	KiGo	und	dem	Flöten-

kreis	FLAUTO	DOLCE,	P.	Möller
10:00	 Konfirmation	der	Sonntagsgruppe,	P.	

Wulff
07.04.

Quasimodogeniti

13.04. 18:00	 Beicht-Gd	mit	Ab,		P.	Kingreen 13.04.
14.04.

Misericordias	D.
10:00	 KiGo
10:00		 Gd	mit	Ta,	Pn	Dr.	Pabst

10:00	 Konfirmation	m.d.	Chor	Voice!,
	 P.	Kingreen,	10:00	KiGo

10:00			Pn.	Hoidis 10:00	 Gd	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Gleitz 14.04.
Misericordias	D.

19.04. 19:00	 Wochenschluss-Ab,	P.	Möller 19.04.
21.04.

Jubilate
10:00	 KiGo 10:00	 Gd		Präd.	Richter 10:00	 Gd	P.	Ulrich 10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Gleitz

09:30	 KiGo
21.04.

Jubilate
28.04.

Kantate
10:00	 KiGo
10:00		 Gd	mit	Ab,	P.	Kiene

10:00	 Gd		Ln.	Frost 10:00	 L.n.	 Harland-Ahl-
born

10:00	 Gd	P.	Möller 10:00	 Gd	P.	Stasch 10:00	 Gd		Präd.	Richter 28.04.
Kantate

05.05.
Rogate

10:00	 KiGo 10:00	 Gd		Ln.	Harland-Ahlborn
10:00	 KiGo

10:00	 Gd	mit	Ab	und	KiGo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab,	(EK),	P.	Wulff	mit	Kir-
chenkaffee

05.05.
Rogate

09.05.
Himmelfahrt

10:00	 Regions-Gd	vor	der	Stadtkirche 10:00	 Freiluft-Gd	 zu	 Himmelfahrt	 vor	 der			
Stadtkirche

10:00	 Gd	vor	der	Stadtkirche,		P.	Möller	 09.05.
Himmelfahrt

12.05.
Exaudi

10:00	 Fest-Gd	zur	Konfirmation,	
22:00	 Andacht	zur	Konfirmation

10:00	 Gd		P.	Wulff 10:00	 Gd	P.	Ulrich 10:00	 Gd	Ln.	Gierke-Breuer
17:30	 Gd	„Treppenhausgespräche“,	s.S.	22

12.05.
Exaudi

15.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab,	P.	Möller 15.05.
18.05. 18:00	 Beicht-	und	Ab-Gd	(GK),	P.	Wulff 18.05.
19.05.

Pfingstso.
11:00	 Plattdeutscher	Gd,	Präd.	Köster-

Casper
10:00	 Gd	mit	mit	Corvinus-Chor,		
	 Ln.	Bannert

10:00			Pn.	Hoidis 10:00	 Festgd	P.	Möller 10:00	 Konfirmation	 der	 Dienstagsgruppe,	
P.	Wulff

19.05.
Pfingstso.

20.05.
Pfingstmo.

10:00	 Ökumenischer	Pfingstgd	in	St.	Boni-
fatius

10:00	 Ökumenischer	Pfingstgd	in	St.	Boni-
fatius

10:00	 Ökumenischer	Pfingstgd	in	St.	Boni-
fatius

20.05.
Pfingstmo.

24.05. 19:00	 Wochenschluss-Ab,	P.	Möller 24.05.
26.05.

Trinitiatis
10:00	 KiGo
10:00		 Gd	mit	Ta	und	Ab,		Pn.	i.	R.	Matz

10:00	 Gd		Ln.	Gierke-Breuer 10:00	 Gd	Ln.	Frost 10:00	 Gd	Sup.	Hagen
09:30	 KiGo

10:00	 Gd	Ln.	Harland-Ahlborn 26.05.
Trinitiatis

 Gottesdienste 15

Jeden	Mittwoch	17:00
12-Minuten-Andacht	mit	Pas-
tor	Möller	oder	Pastor	Ulrich

14 Gottesdienste 
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So	 wie	 die	 ersten	 Sonnenstrahlen	 die	
dunkle	 Winterzeit	 durchbrechen,	 traut	
man	sich	wieder	vor	die	Haustür.	Es	tut	
gut,	 mal	 wieder	 rauszukommen.	 Und	
bald	 wird	 auch	 das	 Gespräch	 übern	
Gartenzaun	 wieder	 möglich	 sein.	 Den	
Menschen	 in	 unseren	 Alten-	 und	 Pfle-
geeinrichtungen	 geht	 es	 ebenso.	 Auch	
sie	freuen	sich	über	die	ersten	Sonnen-
strahlen	und	vor	allem	über	Besuch	z.	B.	
aus	der	Nachbarschaft.
Frau	K.	wohnt	 im	Haus	am	Bürgerpark.	
Manchmal	 schaut	 die	 Freundin	 vorbei,	
wenn	sie	auf	dem	Weg	durch	die	Fuß-
gängerzone	 ihre	 Einkäufe	 erledigt	 hat.	
„Besuch	 zu	 bekommen	 und	 einfach	 zu	
erzählen,	 das	 tut	 gut!“	 Da	 die	 Begeg-
nungsstätte	gleich	in	der	Nachbarschaft	
ist,	 trifft	man	sich	auch	hier	 zu	kreati-
ven	 Töpfereien	 oder	 zur	 gemeinsamen	
Gymnastik.	Junge	Mütter	mit	ihren	Ba-
bys	sind	zeitweilig	zu	Gast	und	fördern	
generationsübergreifende	Kontakte.	
Im	Haus	Johannes	im	Stadtteil	Barne	ist	
seit	 einiger	 Zeit	 die	 Kirchengemeinde	
selber	 Gast	 im	 Alten-	 und	 Pflegeheim	
und	 feiert	 ihren	 Sonntagsgottesdienst	
im	 Kuppelsaal.	 „Das	 klappt	 eigentlich	
ganz	 gut“	 findet	 Pastor	 Möller	 aus	 der	
Johannesgemeinde	 diese	 Zwischenlö-
sung.	Er	hat	zurzeit	auch	sein	Kirchen-
büro	hier	im	Hause.
Beim	 Neujahrsempfang	 der	 Bewohne-
rinnen	 und	 Bewohner	 im	 Haus	 Johan-
nes	 war	 Frau	 	Brusermann	 als	 (Über-
raschungs-)gast	 geladen.	 Sie	 ist	 seit	
Jahresbeginn	als	Theologin	in	der	Leitung	
der	 Altenpflegeeinrichtung	 beschäftigt	
und	 kümmert	 sich	 um	 die	 Kontakte	 zu	
den	Kirchengemeinden	und	möchte	ein	
gutes	 diakonisches	 Miteinander	 för-
dern.	 „Für	 unsere	 Bewohnerinnen	 und	
Bewohner	 werde	 regelmäßig	 einmal	
im	 Monat	 Gottesdienst	 angeboten,	 die	
für	beide	Konfessionen	evangelisch	wie	
katholisch	offen	sind.	 Ich	möchte,	dass	
mittags	das	Essen	mit	einem	Gebet	ge-
meinsam	begonnen	wird	und	Menschen	
hier	 im	 Hause	 spüren,	 dass	 ihr	 Leben	
tagtäglich	in	Gottes	Hand	liegt.“
Frau	 Pastorin	 Pickert-Hoyer	 gestaltet	
einmal	 im	 Monat	 den	 evangelischen	
Gottesdienst,	der	am	1.	Freitag	 im	Mo-

nat	 um	 15:00	 im	 Haus	 am	 Bürgerpark	
und	 am	 Mittwoch	 um	 15:30	 im	 Haus	
Johannes	 stattfindet.	 Sie	 	 ist	 bei	 Ge-
burtstagen	 da	 und	 bietet	 auf	 Anfrage	
seelsorgerliche	Beratung	und	Gespräche	
an.	Auch	der	Besuchsdienstkreis	der	Ge-
meinden	ist	ein	gern	gesehener	Gast	in	
unseren	Häusern.	 Im	Gespräch	mit	den	
Gemeindepastoren	 und	 der	 Gemeinde-
pastorin	haben	alle	deutlich	betont,	dass	
Menschen	in	den	Alten-	und	Pflegehei-
men	 selbstverständlich	 auch	 weiterhin	
ihre	 Gemeindemitglieder	 sind.	 Bei	 der	
Begleitung	 in	 den	 letzten	 Lebenstagen	
aber	auch	für	eine	Aussegnung	der	Ver-
storbenen	stehen	sie	als	Seelsorger	auf	
Wunsch	den	Angehörigen	gerne	zur	Sei-
te.
Wenn	Sie	Anregungen	haben	und	Ideen	
zur	Verbesserung	des	kirchlichen	Lebens	
in	unseren	Einrichtungen	nennen	möch-
ten,	dann	wenden	Sie	sich	gerne	an	Frau	
Brusermann,	theologischer	Vorstand	der	
diakonischen	Altenhilfe	05102	9503	107.

Gemeinsamer Gottes-
dienst zu Himmelfahrt
Die	 Kirchengemeinden	 Corvinus,	 Stift	
und	St.	Johannes	laden	wieder	zu	einem	
gemeinsamen	Gottesdienst	zu	Himmel-
fahrt	(9.5.)	ein.	Der	Gottesdienst	beginnt	
um	10:00	und	findet	–	wie	in	vergange-
nen	Jahren	–	bei	gutem	Wetter	auf	dem	
Platz	vor	dem	Kirchturm	der	Stadtkirche	
statt.	Sollte	es	regnen	wird	innerhalb	der	
Stadtkirche	 gefeiert.	 Der	 Gottesdienst	
wird	von	Ehrenamtlichen	aller	drei	Kir-
chengemeinden	 gestaltet.	 Pastor	 Möl-
ler	wird	predigen.	 Im	Anschluss	an	den	
Gottesdienst	gibt	es	noch	die	Möglich-
keit	 einer	 persönlichen	 Begegnung	 bei	
Kaffee	bzw.	Tee	und	Kuchen.

Pastor	Claus-Carsten	Möller
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Auf gute Nachbarschaft im Haus Johannes 
und im Haus am Bürgerpark
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Ehemaliger Stammes-
führer der Pfadfinder 
„Martin Luther King“ 
wird Pastor in Gimte 

Der	ehemalige	Stammesführer	des	Stam-
mes	Martin	Luther	King	der	Christlichen	
Pfadfinder	 an	 der	 Stiftskirche	 Matthias	
Lüskow	 ist	 am	 02.	 Februar	 gemeinsam	
mit	seiner	Frau	Barbara	in	das	Pastoren-
amt	ordiniert	worden.	Ihre	Kirche	liegt	an	
der	Weser	nahe	Holzminden	im	beschau-
lichen	 Gimte.	 Für	 die	 Gimter	 Gemeinde	
endet	damit	die	Zeit	ohne	Pastor.	Für	die	
Wunstorfer	 Pfadfinder	 ist	 so	 ein	 neues	
Fahrtenziel	 sowohl	 für	 Kanutouren	 als	
auch	 für	 Wanderungen	 im	 Weserberg-
land	 hinzugekommen.	 Eine	 herzliche	
Einladung	 zur	 Übernachtung	 im	 Pfarr-

garten	wurde	bereits	ausgesprochen.
Dem	 Ehepaar	 Lüskow	 wünschen	 wir	
Pfadfinder	 auf	 diesem	 Wege	 nochmal	
alles	Gute	und	den	Segen	Gottes	bei	ih-
ren	neuen	Aufgaben	und	wir	freuen	uns,	
wenn	 Ihr	zwischendurch	den	Weg	nach	

Wunstorf	zurück	findet.

05031-6900020
liebevoll umsorgt
selbstbestimmt 
zu Hause leben

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029

Wir sind für Sie da:
•	 wenn	Sie	sich	mit	einem	Menschen	aussprechen	oder	vertraulich	etwas	besprechen	wollen.
•	 wenn	sie	aus	gesundheitlichen	Gründen	nicht	mehr	in	den	Gottesdienst	kommen	können	und	zu	Hause	Abendmahl	feiern	

möchten.
•	 wenn	Sie	möchten,	dass	bei	Krankheit	und	im	Sterben	jemand	kommt	und,	wenn	sie	es	wünschen,	ein	Gebet	spricht	oder	

auch	mit	Ihnen	das	Abendmahl	feiert.
Wir	sind	für	Sie	da.	Rufen	Sie	uns	an:
Pastorin	Dr.	Vera	Christina	Pabst,		 ç	5150354,		 kg.bokeloh@evlka.de
Pastor	Claus	Carsten	Möller,		 ç	0152-28773625,		 Claus.Carsten@web.de	
Pastor	Carlos	Ulrich,		 ç	9697002,		 carlosluizulrich@hotmail.com	
Pastor	Thomas	Gleitz		 ç	3465	 thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor	Dirk	Wulff		 ç	3208,		 dirk@wulff-web.de

Nach	ihrer	Genesung	wird	voraussichtlich	ab	Pfingsten	auch	Pastorin	Gudrun	Gerloff-Kingreen	wieder	für	Sie	da	sein	können.	

Die	Sonntagsgruppe,	Konfirma-
tion	im	Stift	am	07.	April:
Lea	 Aversa,	 Leonard	 Brünner,	 Lina	 Hüf-
ken,	 Hannah	 Ink,	 Christoph	 Kahle,	
David	 Niemeier,	 Cassandra	 Pei-
sert,	 Paul	 Pusch,	 Julia	 Ribbeck,	 Marie	
Scheibe,	 Marie	 Schulze,	 Lucie	 Stei-
gert,	 Lasse	 Theuer,	 	 Christoph	 Zobel;		
nicht	auf	dem	Bild	sind:	Timon	Damböck,	
Jonas	 Knocke,	 Laura	 Koop,	 Christopher	
Lang,	Emily	Rang.	
Vier	KonfirmandInnen	aus	der	Sonntags-
gruppe	werden	wegen	einer	Klassenfahrt	
zusammen	mit	der	Dienstagsgruppe	am	
Pfingstsonntag	konfirmiert.
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Interview mit Anne – 
Katrin Vorbrod,

 26	 Jahre	
alt,	 wohnt	
in	 Hanno-
ver,	 ist	 von	
Beruf	 Dip-
lom	 Sozial-
pädagogin	 /
Sozialarbei-
terin,	 arbei-
tet	 an	 der	
Otto	–	Hahn	
–	 Schule	 im	

Stadtteil	Barne.	Frau	Vorbrod	arbeitet	als	
ehrenamtliche	 Mitarbeiterin	 bei	 „Kurze	
Wege“.
In welchem Arbeitsbereich arbeiten Sie 
bei Kurze Wege mit?
Mein	Schwerpunkt	 sind	derzeit	 Freizei-
ten	für	Kinder	und	für	Jugendliche.
Wie kam es dazu, dass Sie dort mitarbei-
ten?
Durch	ein	Blockpraktikum	während	des	
Studiums	bei	Kurze	Wege.
Was macht Ihnen an der Arbeit Spaß?
Also,	zum	einen	macht	mir	der	Umgang	
mit	 den	 Teamern	 (Mitarbeitenden)	 und	
dem	Team	Spaß.

Zum	anderen	arbeite	 ich	 sehr	gern	mit	
Kindern.	Außerdem	 ist	mir	Kurze	Wege	
sehr	 ans	 Herz	 gewachsen.	 Ich	 finde	 es	
gut,	dass	Kurze	Wege	in	diesem	Stadtteil	
so	viel	für	die	Kinder	und	Jugendlichen	
tut	und	sie	mit	seinen	vielfältigen	Ange-
boten	auffängt.	Dies	sehe	ich	besonders	
deutlich	 durch	 meine	 berufliche	 Tätig-
keit	in	der	Schule.
Warum machen Sie genau diese Arbeit?
Ich	 lerne	 viel	 durch	 diese	 Arbeit.	 Ich	
lerne	Menschen,	Kinder	kennen.	
Ich	möchte	den	Kindern	auf	den	Freizei-
ten	eine	schöne	Zeit	bieten.	Der	Glaube	
ist	da	für	mich	weniger	der	Beweggrund.	
Kurze	Wege	 ist	 für	mich	Teil	der	kirch-
lichen	 Arbeit.	 Dabei	 ist	 es	 mir	 wichtig,	
dass	diese	Arbeit	konfessions	–	und	reli-
gionsübergreifend	ist.
Erfahren Sie genug Unterstützung in Ih-
rem Ehrenamt?
Ja,	auf	alle	Fälle.
Wünschen Sie sich noch etwas für Ihre 
Arbeit? 
Nein,	ich	bin	sehr	zufrieden.
Dann danke ich Ihnen für dieses Ge-
spräch.

Karola	Königstein

Liebe	Leserinnen	und	Leser!	
Auf	dieser	Seite	dreht	sich	alles	um	die	
bunte	 Vielfalt	 in	 der	 Ehrenamtsarbeit	
unserer	Kirchengemeinden.
Sicher	haben	Sie	schon	alle	mit	bekom-
men,	dass	ein	Schwerpunkt	meiner	Ar-
beit	 die	 Begleitung	 und	 die	 Werbung	
ehrenamtlicher	 und	 freiwilliger	 Mitar-
beitender	 in	 unserer	 Region	 (ev.-luth.	
Kirchengemeinden	 Bokeloh,	 Corvinus,	
St.	Johannes	und	Stift)	ist.
Hier	finden	Sie:	
„Wer	 ist	 wer“	 –	 eine	 Rubrik,	 in	 der	 wir	
zukünftig		Menschen	und	Ihre	Ehrenäm-
ter	vorstellen.
Stellenangebote	 –	 hier	 bieten	 wir	 bei-
spielhaft	Möglichkeiten,	sich	ehrenamt-
lich	zu	engagieren.
Marktplatz:	 hat	 jemand	 eine	 Idee	 und	
sucht	 Begeisterte	 und	 Unterstützung?	
Hier	wäre	dann	der	Platz!
Hier	meine	Kontaktdaten:	Karola	König-
stein,	Diakonin,	Tel.:	778	264;	eMail:	Ka-
rola.Koenigstein@evlka.de
Übrigens:	in	der	Stifts-Kirchengemeinde	
ist	 für	 die	 Belange	 der	 ehrenamtlich	
Engagierten	 zusätzlich	 noch	 Ehren-
amtskoordinatorin	 Frau	 Gabi	 Gierke–
Breuer	zuständig.	
Kontakt:	Tel.:		5503

Unser	Team	sucht	Verstärkung!		

Im	„Café	auf	der	anderen	Seite“
Zur	 Ruhe	 kommen,	 reden	 können,	 sich	 erfrischen,	
durchatmen,	 Kraft	 tanken….	 all	 das	 kann	 man	 im	
„Café	auf	der	anderen	Seite“.	Das	Café	befindet	sich	
direkt	am	Friedhof,	 im	Haus	des	Bestattungsunter-
nehmens	Thorns.	Es	ist	an	jedem	Montag	von	14:30	
bis	16:00	geöffnet.	
Für	dieses	Café	suchen	wir	Menschen
-					die	gern	mit	anderen	zusammen	sind;
-					die	zuhören	und	auf	andere	zugehen	können;
-					die	gern	einmal	Gäste	mit	Getränken	und	Gebäck	
verwöhnen	möchten;
Dabei	 ist	es	wichtig,	dass	nicht	jede/r	alles	machen	
muss.	In	unserem	Team	arbeiten	alle	nach	Begabung	
und	Spaß	Hand	in	Hand.	
Die	Arbeitszeiten	sind	variabel	und	werden	im	Team	
abgesprochen.

Karola	Königstein

Strickliesel	
Eine	neue	Einrichtung	im	Gemeindecafé	

St.	Johannes
Die	Idee:	Es	gibt	Menschen,	die	Stricken,	

Sticken,	Häkeln	können	und	 ihr	Können	

und	 Wissen	 gern	 weitergeben	 und	 es	

gibt	 solche,	 die	 es	 lernen	 wollen	 oder	

Tipps	und	Tricks	erfahren	möchten.

Diesen	 Menschen	 bieten	 wir	 ab	 sofort	

die	Möglichkeit,	sich	in	lockerer	und	ge-

mütlicher	Runde	zu	treffen.	

In	unserem	Gemeindecafé	St.	Johannes,	

Laden	 von	 Kurze	 Wege,	 Barnestr.	 52,	

kann	man	sich	suchen	und	finden,	in	der	

Zeit	von	15:00	–	17:00.

Haben	Sie	Fragen	oder	Anregungen?	

Dann	melden	Sie	sich	bitte	bei	Diakonin	
Karola	Königstein



Spanischsprachiger 
Gottesdienst
Die	 Kirchengemeinde	 St.	 Johannes	 fei-
ert	 wieder	 einen	 spanischsprachigen	
Gottesdienst.	Wie	immer	sind	alle	Inte-
ressierten	–	unabhängig	von	Alter,	Her-
kunft	und	Kirchenzugehörigkeit	–	herz-
lich	eingeladen!	Der	Gottesdienst	findet	
am	 Ostersonntag	 (31.3.)	 um	 15:00	 in	
den	Räumlichkeiten	des	Projektes	„Kur-
ze	Wege“	statt	(Wunstorf,	Barnestr.	52).	
Dem	ca.	einstündigen	Gottesdienst	folgt	
ein	geselliges	Beisammensein.	Wer	also	
noch	Zeit	übrig	hat,	der	ist	auch	bei	dem	
anschließenden	 Treffen	 der	 „Latinos“	
gern	 gesehen.	 Dabei	 werden	 wir	 –	 wie	
bei	 vergangenen	 Treffen	 –	 auch	 eine	
Kleinigkeit	zu	essen	anbieten.	
An	 lateinamerikanischer	 Musik	 und	
Spielmöglichkeiten	 für	 Kinder	 wird	 es	
nicht	fehlen.
Wünschenswert	ist	allerdings,	dass	die-
jenigen,	 die	 auch	an	dem	anschließen-
dem	Treffen	teilnehmen	wollen,	sich	per	
Email	(claus.carsten@web.de)	oder	tele-
fonisch	(015228773625)	anmelden.

Pastor	Claus-Carsten	Möller

Informationsabend
Vor	einem	Jahr	wurde	das	alte	Gemein-
dezentrum	St.	Johannes	in	einem	feier-
lichen	Gottesdienst	entwidmet.	Die	Zu-
kunftsperspektive	ist	seitdem	ein	neues	
kirchlich	 diakonisches	 Gemeindezent-
rum,	das	den	energetischen	Ansprüchen	
entspricht.	Unter	dem	Motto	 „Wo	geht	
es	 hin?“	 berichtet	 der	 Kirchenvorstand	
am	Mittwoch	24.04.	während	einer	 In-
formationsveranstaltung	über	den	der-
zeitigen	 Stand	 der	 Neubaupläne	 und	
über	 Entwicklungen	 in	 Bezug	 auf	 das	
Gemeindeleben.	 Kurz-	 und	 mittelfristi-
ge	Pläne	bezüglich	der	Gemeindearbeit	
werden	vorgestellt.	
Die	 Veranstaltung	 findet	 um	 19:00	 in	
den	 Räumlichkeiten	 von	 „kurze	 Wege“	
(Barnestr.	52)	statt.	Eingeladen	sind	alle	
Gemeindeglieder	 und	 Personen,	 die	 in-
teressiert	sind	oder	sich	der	Kirchenge-
meinde	besonders	verbunden	fühlen.	
Wir,	der	Kirchenvorstand	von	St.	Johan-
nes,	freuen	uns	über	eine	rege	Teilnah-
me.

Pastor	Claus-Carsten	Möller

Singen für Jugendli-
che zwischen 12 und 
16 Jahren
Taizé-Gesänge,	 Lieder	 aus	 unserem	
Evangelischen	 Gesangbuch	 und	 den	
Lebensweisen.	 Auch	 mal	 etwas	 ganz	
anderes	entdecken	wie	z.	B.	gesungene	
„Stundengebete“	 oder	 solistisches	 Sin-
gen.
Wer	 gut	 singen	 kann	 und	 Freude	 da-
ran	hat	und	auch	bereit	 ist,	 ab	und	 zu	
im	Gottesdienst	oder	 sogar	 im	Konzert	
aufzutreten,	 ist	 ganz	 herzlich	 eingela-
den	 in	 der	 Jugendkantorei	 zu	 singen.	
Beim	 letzten	Adventskonzert	haben	die	
Jugendlichen	sogar	solistisch	gesungen.
	
	Voraussetzung	ist:	
-		 Freude	an	gutem	harmonischen	

Singen	
-			 ein	musikalisches	Gehör,	dass	ihr	

Melodien	schnell	nachsingen	und	
den	Rhythmus	halten	könnt

-		 Bereitschaft,	regelmäßig	bei	den	
wöchentlichen	Proben	und	Auffüh-
rungen	dabei	zu	sein.

Der	 nächste	 anliegende	 Auftritt	 ist	 ein	
Singen	am	Sonntag,	10.	März	um	10:00	
im	Gottesdienst	 in	der	Stadtkirche.	Des	
weiteren	 werden	 wir	 in	 Idensen	 in	 der	
Sigwardskirche	 am	 21.	 Juni	 um	 21:00	
eine	 Complet,	 das	 ist	 ein	 gesungenes	
Stundengebet,	singen.
Wer	Interesse	daran	hat,	melde	sich	bit-
te	bei	Stiftskantorin	Claudia	Wortmann	
(kantorin@stiftskirche-wunstorf.de.,	Tel	
517960	AB)

Die	Proben	finden	dienstags	
statt:		
16:00	-	17:00		Jungen
17:00	-	18:00	Mädchen
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Kindergarten: 
Warten auf den Frühling
Mit	der	 tatkräftigen	Unterstützung	von	
Frau	 Konrad	 und	 der	 finanziellen	 Hilfe	
der	TUI-Stiftung	konnten	wir	das	Projekt	
„Lokomotive	auf	dem	Außengelände“	er-
folgreich	abschließen.	Speziell	zur	moto-
rischen	Förderung	der	dreijährigen	Kin-
der	wurde	dieses	Spielgerät	angeschafft.	
Aber	 natürlich	 möchten	 wir	 auch	 das	
Rollenspiel,	 die	 Fantasie	 und	 die	 Grob-
motorik	der	anderen	Kinder	fördern.	Im	
Laufe	des	nächsten	Jahres	sind	im	Rah-
men	des	Neubaus	noch	weitere	Verän-
derungen	im	Außengelände	geplant.
Wie	 in	 jedem	 Jahr	 haben	 wir	 schon	
mit	 dem	 Würzburger	 Sprachförderpro-
gramm	für	die	zukünftigen	Schulanfän-
ger	begonnen.	Bis	kurz	vor	den	Sommer-
ferien	 nehmen	 diese	 Kinder	 jeden	 Tag	
zehn	 Minuten	 an	 dem	 Programm	 teil,	
um	das	phonologische	Bewusstsein	und	
die	 Silbenbildung	 der	 einzelnen	 Wörter	
zu	erweitern	und	Wortbedeutungen	be-
wusster	zu	machen.
Im	 religionspädagogischen	 Bereich	 er-
arbeiten	 wir	 mit	 den	 Kindern	 die	 Fas-
tenzeit	 und	 bereiten	 uns	 so	 auf	 das	
wichtigste	 christliche	 Fest,	 Ostern,	 vor.		
Mit	Hilfe	eines	Ostergartens	und	vielen	
Liedern	 vermitteln	 wir	 den	 Kindern	 die	
Geschichte	 der	 Kreuzigung	 und	 Aufer-
stehung	 von	 Jesus.	 Passend	 dazu	 wer-
den	wir	mit	den	Kindern	unseren	 Tisch	
im	 Flur	 schmücken,	 das	 Passafest	 und	
Abendmahl	feiern,	damit	alle	Kinder	und	
Gäste	des	Hauses	an	dieses	Thema	erin-
nert	werden.	Mit	dem	bewussten	Beob-
achten	der	Natur,	 den	oben	genannten	
Plänen	und	den	ganz	alltäglichen	Ereig-
nissen	 werden	 wir	 uns	 gemeinsam	 mit	
den	Kindern	auf	den	Weg	begeben.
Im	Namen	aller	Kollegen/innen

Heike	Köritz

Heiligabend gemein-
sam feiern
Unter	diesem	Motto	gab	es	auch	in	2012	
wieder	eine	Weihnachtsfeier	der	St.	Jo-
hannes	Kirchengemeinde,	die	 in	kleiner,	
aber	sehr	netter	Runde	stattfand.	Im	so	
genannten	 Laden	 des	 Projekts	 „Kurze	
Wege“	 wurden	 Weihnachtslieder	 ge-
spielt	 und	 gesungen,	 Geschichten	 vor-
gelesen	und	auch	Wunderkerzen	abge-
brannt.

Jeder	Gast	fand	an	der	liebevoll	gedeck-
ten	 Tafel	 ein	 kleines	 selbst	 gebasteltes	

Geschenk	und	es	gab	reichlich	zu	essen,	
von	Süßigkeiten	über	Obst	bis	zu	würzi-
gen	Dips	und	Crackern.	So	konnte	jeder	
nach	seinem	Geschmack	zugreifen	und	
es	war	eine	sehr	nette	gesellige	Gemein-
schaft.	 Es	wäre	 schön,	wenn	 in	diesem	
Jahr	noch	mehr	Menschen	das	Angebot	
nutzen	würden,	denn	die,	die	dabei	wa-
ren,	 wollen	 gern	 wieder	 kommen.	 Wir	
danken	ganz	herzlich	allen,	die	mit	ihren	
Spenden	dazu	beigetragen	haben.

Gudrun	Arning

Besondere Gottes-
dienste
An	 festlich	 gedeckten	 und	 geschmück-
ten	Tischen	mit	einem	Tischabendmahl,	
mit	 einer	 besonderen	 Liturgie	 und	 mit	
anschließendem	 gemeinsamen	 Essen	
und	 Beisammensein	 feiert	 die	 Kirchen-
gemeinde	 St.	 Johannes	 	 am	 Gründon-
nerstag,	 28.	 März,	 um	 18:00	 einen	
Gottesdienst	und	erinnert	dabei	an	das	
letzte	Abendmahl	 Jesu	mit	 seinen	 Jün-
gern.	Dieser	Abend	wird	von	Pastor	Möl-
ler	mit	einem	Team	geplant	und	vorbe-
reitet.
Am	 Karfreitag,	 29.	 März,	 beginnt	 der	
Gottesdienst	 mit	 Pastor	 Möller	 um	
10:00.	Auch	dieser	Gottesdienst	wird	in	
besonderer	Form	gestaltet,	diesmal	dem	
Anlass	 entsprechend	 jedoch	 eher	 ein-
dringlich	karg.
Der	Ostersonntag	am	31.	März	beginnt	
um	09:00	mit	einem	fröhlichen	gemein-
samen	 Osterfrühstück.	 Dafür	 werden	
kalte	 und	 warme	 Getränke	 sowie	 Brot	
und	 Brötchen	 bereitgestellt.	 Die	 Gäste	
werden	 gebeten,	 weitere	 Zutaten	 für	
das	 Frühstücksbüfett	 mitzubringen.	 Im	
Anschluss	an	das	Frühstück	beginnt	der	
Festgottesdienst	 mit	 Pastor	 Möller	 um	
10:00.	 Gleichzeitig	 ist	 auch	 Kindergot-
tesdienst.
Am	 Ostermontag	 beginnt	 der	 Festgot-
tesdienst	ebenfalls	um	10:00.
Alle	 Gottesdienste	 werden	 im	 Kuppel-
saal	 von	 Haus	 Johannes,	 gefeiert.	 Das	
gemeinsame	 Frühstück	 am	 Ostersonn-
tag	 wird	 vor	 dem	 Festgottesdienst	 im	
Laden	 von	 „kurze	 Wege“,	 Barnestraße	
52,	eingenommen.
Zu	allen	Terminen	sind	alle	–	groß	und	
klein,	jung	und	alt	–	herzlich	eingeladen.

Erce-Inga	Frost

Umzug Literaturkreis
Ab	Februar	wird	der	Literaturkreis	der	
St.	Johannes	Gemeinde	in	den	so	ge-
nannten	Laden	in	der	Barnestraße	52	
ziehen,	in	dem	sich	auch	der	Jugend-
treff	„kurze	Wege“	befindet.
Der	Literaturkreis	trifft	sich	weiterhin	
jeden	zweiten	Montag	im	Monat	von	
20:00	 bis	 21:30.	 Es	 werden	 Bücher	
besprochen,	 die	 vorher	 ausgewählt	
wurden	 und	 in	 lockerer	 Runde	 wird	Menschen schützen.

Werte bewahren.

PFLEGE. BAHR.
60 € staatliche Zulage sichern

WÜRDEVOLL. GEPFLEGT.
Staatlich geförderte Pfl egezusatzversicherung

Immer mehr Menschen werden im Alter pfl egebedürftig. Dies birgt ein hohes fi nanzielles Risiko, 
denn die Leistungen der gesetzlichen Pfl egepfl ichtversicherung sind nur eine Grundversorgung. 

Unsere Pfl egezusatzversicherung hilft Ihnen, die Lücken zu schließen.
Und der Staat unterstützt Sie dabei.

Johann Kosmala, Agenturleiter
Am Rodelberg 48 . 30952 Ronnenberg
Telefon 0511 72700836. johann.kosmala@bruderhilfe.de
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über	Gott	und	die	Welt	diskutiert.
Jeder	kann	einen	Vorschlag	machen,	es	
wird	 dann	 demokratisch	 abgestimmt,	
welches	Buch	besprochen	werden	soll.
Neue	Teilnehmer	sind	jederzeit	willkom-
men,	wobei	es	 schön	wäre,	wenn	noch	
mehr	Männer	den	Weg	zu	uns	 fänden,	
weil	die	bisher	leider	unterrepräsentiert	
sind.
Also	 kommen	 Sie	 gern	 einmal	 unver-
bindlich	vorbei	–	auch	gern	nur	zum	Zu-
hören.	Vielleicht	finden	Sie	Spaß	daran	
und	die	eine	oder	andere	Anregung	und	
Inspiration	zum	Lesen.
Fragen	beantwortet	unter	Tel.	13744

Gudrun	Arning

Mit Kindern das Ge-
heimnis von Ostern 
entdecken
In	diesem	Jahr	bietet	die	Kirchengemein-
de	St.	Johannes	während	der	Fastenzeit	
ein	 besonderes	 Angebot	 für	 Kinder	 an.	
In	unseren	„Godly-Play“	–	Treffen	gehen	
die	Kinder	 in	angemessener	Weise	dem	
Geheimnis	von	Ostern	Schritt	für	Schritt	
nach.	 Kinder	 entdecken	 dabei	 mit	 Hil-
fe	 didaktisch	 „charmanter“	 Materialien	
spielerisch,	was	für	einen	hoffnungsvol-
len	und	fröhlichen	Glauben	wir	Christen	
/	 Christinnen	 haben.	 Das	 „Godly-Play“-
Treffen	 findet	 an	 folgenden	 Sonntagen	
im	März	statt:
3.3.,	10.3.,	17.3.,	24.3.	und	endet	am	31.3.	
Wünschenswert	 ist	 natürlich	 eine	 re-
gelmäßige	 Teilnahme.	 Aber	 keine	 Ban-
ge,	 jedes	Treffen	 ist	ein	Gewinn	für	die	
„Kurzen“.	 Wer	 also	 nur	 zu	 einem	 oder	
zwei	Treffen	kommen	kann,	der	sollte	es	
unbedingt	tun!
Das	 „Godly-Play“-Treffen	 beginnt	 zu-
nächst	 um	 10:00	 morgens	 im	 Haupt-
gottesdienst	 im	 Kuppelsaal	 des	 Haus	
Johannes.	Die	Kinder	gehen	dann	in	die	
„Godly-Play“-Gruppe	 und	 kommen	 am	
Ende	 des	 Hauptgottesdienstes	 in	 den	
Kuppelsaal	zurück.
Nutzen	 Sie	 dieses	 besondere	 Angebot.	
Bei	 Rückfragen	 oder	 Unsicherheiten	
können	Sie	sich	vertrauensvoll	an	mich	
wenden	(Tel.	01522-8773625).

Pastor	Claus-Carsten	Möller

Sommerausflug der 
ökumenischen Frau-
engruppe
In	diesem	Jahr,	in	dem	das	Kloster	Loc-
cum	mit	einer	Vielfalt	von	Veranstaltun-
gen	 sein	 850-jähriges	 Bestehen	 feiert,	
liegt	 dort	 auch	 das	 Ziel	 des	 jährlichen	
Sommerausfluges	 der	 ökumenischen	
Frauengruppe.	Die	Fahrt	ist	für	Samstag,	
15.	 Juni	 geplant.	 Vorgesehen	 sind	 eine	
Führung	durch	Kirche	und	Klosteranla-
gen,	Teilnahme	an	der	Mittagshora,	ge-
meinsames	Mittagessen	und	Kaffeetrin-
ken	 und	 ein	 meditativ-kreativer	 Gang	
durch	den	Klosterwald.
Einzelheiten	und	Kosten	werden	bei	den	
Treffen	der	Frauengruppe	bekanntgege-
ben.	Anmeldeschluss	ist	der	31.	Mai.

Erce-Inga	Frost

St. Johannes KV-
Klausurtagung

Am	26.	 Januar	haben	sich	die	Kirchen-
vorsteherinnen	 und	 Kirchenvorsteher	
von	 St.	 Johannes	 in	 fröhlicher	 Atmo-
sphäre	 im	 blauen	 Haus	 der	 Lebenshilfe	
zu	 einer	 Klausurtagung	 zusammenge-
setzt.	 Ziel	 war	 es,	 abseits	 des	 Tagesge-
schäftes	 einmal	 den	 Blick	 frei	 zu	 be-
kommen,	 für	die	Herausforderungen	 in	
der	Zeit	ohne	eigenes	Gebäude.	Zur	Ein-

stimmung	 dienten	 eine	 kurze	 Andacht	
und	die	Fragestellung	„Wenn	ich	an	St.	
Johannes	denke,	fällt	mir	ein…“,	auf	die	
(unter	anderem)	die	Antworten	„Leben“,	
„Bewegung“,	„Wertschätzung“	und	„kei-
ne	sakralen	Hürden“	sowie	unsere	viel-
fältigen	 Angebote	 gefunden	 wurden.	
Aber	auch	Wehmütiges	wie	„Geldknapp-
heit“,	 „Gebäuderuine“	 und	 „Hoffnung	
auf	Neues“	wurde	genannt.	Herr	Pastor	
Möller	 erinnerte	daran,	dass	 Identifika-
tion	und	Geborgenheit	in	der	Gemeinde	
nicht	allein	vom	Kirchengebäude	ausge-
hen,	sondern	vom	Leben	des	christlichen	
Glaubens.	 Mit	 dem	 Gleichnis	 von	 den	
anvertrauten	Talenten	(Lukas	19,12–27)	
machte	er	Mut	zu	einer	Besinnung	auf	
die	Stärken	unserer	lebendigen	Gemein-
dearbeit.
Als	mittelfristige	Ziele	wurden	die	Aus-
richtung	 eines	 Gemeindefestes	 sowie	
die	Erstellung	einer	Übersicht	über	An-
sprechpartner	 und	 Organisationsstruk-
tur	 unserer	 Gemeinde	 festgelegt.	 Die	
gute	Nachricht	zum	Schluss:	Unser	altes	

Gemeindezentrum	 ist	 nun	
nach	 Abschluss	 des	 Be-
weissicherungsverfahrens	
zum	 Abriss	 freigegeben	
worden,	 einige	 verwertba-
re	 Teile	 könnten	 veräußert	
werden,	bei	 Interesse	wen-
den	Sie	sich	bitte	an	Herrn	
Pastor	 Möller	 (Tel.:	 01522-
8773625).

Christian	Grabert



Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel
Für	Sonnabend,	08.	 Juni	 lädt	das	Frau-
enfrühstücksteam	zum	30.	Frauenfrüh-
stück	auf	dem	Stiftshügel	ein.	Beginn	ist	
wie	immer	um	09:30.
Die	 Referentin	 sowie	 die	 musikalische	
Begleitung	 standen	 bei	 Redaktions-
schluss	noch	nicht	fest.
Anmeldungen	 werden	 ab	 dem	 03.	
Juni	 unter	 der	 Telefonnummer	 	 0170-
8862818	 entgegengenommen.	 Anmel-
dezeiten:	 	 Montag	 und	 Dienstag	 zwi-

schen	09:00	und	12:00	sowie	zwischen	
16:00	 und	 18:30.	 Mittwoch	 bis	 Freitag	
zwischen	09:00	und	12:00.
Der	 Kostenbeitrag	 beträgt	 weiterhin	
5,00	€.

Das	Frauenfrühstücksteam

	

Café K
Seit	 über	 zwei	 Jahren	 gibt	 es	 uns,	 das	
Café	K	-	jeden	ersten	und	dritten	Don-
nerstag	im	Monat	im	Gemeindehaus	an	
der	Stiftskirche.	
Mit	selbstgebackenem	Kuchen	(mindes-
tens	drei	verschiedene	Sorten),	frischen	
Waffeln	 und	 Kaffee	 aus	 fairem	 Handel	
verwöhnen	wir	alle	Besucherinnen	und	
Besucher	-	ja,	auch	einige	Männer	sind	
unsere	regelmäßigen	Gäste.	Unser	Café	
muss	sich	selbst	finanzieren,	daher	freu-
en	 wir	 uns	 über	 eine	 jeweilige	 Spende	
für	das	Verzehrte.	Bis	 zu	den	Sommer-
ferien		sieht	unser	Programm	wie	folgt	
aus:	

21.	Februar	=	Café-Betrieb	
07.	März					=	Pastor	Thomas	Gleitz	

erzählt	von	den	Kanu-Jugendfreizei-
ten	in	Schweden

21.	März				=		Café-Betrieb	
04.	April					=		Farb-	und	Stilberatung	

mit	Elke	Weber-Mewis
18.	April					=		Café-Betrieb	
02.	Mai					=				Ingelore	Westhoff	

berichtet	über	den	Kleiderladen	des	
Kirchenkreises	Neustadt-Wunstorf	

16.	Mai					=				Café-Betrieb	
06.	Juni					=				Modenschau	des	Klei-

derladens
20.	Juni					=				Café-Betrieb
Danach	beginnen	die	Sommerferien,	wir	
treffen	uns	wieder	am	15.	August.	
Hoffentlich	haben	wir	Sie	neugierig	ge-
macht,	und	Sie	besuchen	uns:	

Das	Team	von	Café	K	!
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Einen „anderen“ Gottesdienst erleben!

Sonntag, 12. Mai 2013
17:30 in der Stadtkirche 



 Stifts-Kirchengemeinde 23

Neues vom KiGo
Bei	der	KiGo-Übernachtung	ging	es	auch	
2012	wieder	hoch	her	im	Gemeindehaus.	
Diesmal	 schon	 am	 2.	 Advent	 wurde	 es	
international,	 denn	 das	 Thema	 lautete	
„Weihnachten	in	aller	Welt“.	Und	so	hör-
ten	 die	 Kinder	 von	 Samstagnachmittag	
bis	Sonntagmittag	zahlreiche	Geschich-
ten	von	Kindern	aus	fernen	Ländern	und	
fremden	 Kulturkreisen.	 Dabei	 lernten	
sie	 andere	 Arten	 Weihnachten	 zu	 fei-
ern	kennen.	Doch	die	 Jugendlichen	des	
KiGo-Teams	 hatten	 sich	 bei	 ihren	 wö-

chentlichen	 Vorbereitungstreffen	 mit	
Pastor	Gleitz	noch	mehr	ausgedacht!
Spiele,	 Lieder	 singen,	 basteln	 und	 eine	
Nachtwanderung	standen	auf	dem	Pro-
gramm.	 Natürlich	 durfte	 auch	 diesmal	
das	gemeinsame	Kekse-Backen	und	Ver-
zieren	auf	gar	 keinen	Fall	 fehlen.	Nicht	

nur	 die	 Kinder,	 auch	 die	 jugendlichen	
Teamer	 mit	 Pastor	 Gleitz	 hatten	 dabei	
sehr	viel	Spaß.
Für	Anfang	2013	hat	sich	der	Vorberei-
tungskreis	etwas	ganz	Besonderes	aus-
gedacht.	Bis	zu	den	Sommerferien	wird	
bei	den	monatlichen	Kindergottesdiens-
ten	die	 Jahreslosung	genauer	unter	die	
Lupe	 genommen.	 Dabei	 ist	 es	 jedoch	
kein	Problem,	wenn	die	Kinder	nicht	bei	
jedem	 KiGo	 dabei	 sein	 können,	 da	 die	
einzelnen	Themen	in	sich	abgeschlossen	
sind.

Neugierig	ge-
worden?
Die	 Teamer	
freuen	 sich	
über	 jedes	
neue	 Ge-
sicht,	 sowohl	
im	 Vorberei-
t u n g s k r e i s ,	
der	sich	jeden	
Donnerstag	
von	 18:00	
bis	 20:00	 im	
G e m e i n d e -
haus	trifft,	als	
auch	 bei	 den	
Kindergottes-
diensten,	 de-

ren	Termine	im	Gottesdienstplan	zu	fin-
den	sind	und	von	9:30	bis	11:30	dauern.

„Wer hört schon auf 
uns“  
Friedhofspersonal	 beklagt	 Missachtung	
der	Friedhofsordnung.
Nicht	 immer	 voller	 Frieden	 ist	 unser	
Friedhof.	 	 Allzu	 oft	 fahren	 Radfahrer	
darauf	 herum,	 selbst	 auf	 den	 Wegen	
zwischen	den	Gräbern.	 Im	Friedhofsbü-
ro	 laufen	die	Klagen	darüber	ein.	Dabei	
sprechen	die	Schilder	an	den	Eingängen	
eine	deutliche	Sprache:
Das	Radfahren	ist	nicht	erlaubt!
Spricht	 das	 Personal	 jemanden	 darauf	
an,	 erhält	 es	 nicht	 selten	 recht	 unver-
nünftige	Antworten.	Regelrecht	unflätig	
wurden	 in	 der	 Vergangenheit	 Hunde-
besitzer,	 die	 meinten,	 der	 Friedhof	 sei	
Freilaufgelände	 für	 ihre	 Vierbeiner.	 Die	
Friedhofsverwaltung	legt	hingegen	Wert	
darauf,	dass	dieses	Gelände	besonderen	
Respekt	 verdient	 und	 die	 Ruhe	 soweit	
wie	 möglich	 gewahrt	 werden	 sollte.	
Manchmal	haben	wir	den	Eindruck,	dass	
das	Gespür	dafür	unter	uns	immer	mehr	
verloren	geht.	Wir	bitten	dringend	dar-
um,	 die	 Friedhofsordnung	 zu	 beachten	
und	 den	 Anweisungen	 der	 Mitarbeiter	
auf	dem	Friedhof	zu	folgen.
Vorstehende	Zeilen	stammen	aus	unse-
rem	Gemeindebrief	aus	dem	Jahr	1995.	
Leider	 sind	 die	 genannten	 Probleme	
heute	noch	oder	wieder	dieselben.	Bitte	
denken	Sie	daran,	der	Friedhof	ist	ein	Ort	
der	Trauer	und	der	Erinnerung.	Er	sollte	
darum	auch	ein	Ort	der	Ruhe	sein	und	
des	Respektes.	

Der	Kirchenvorstand



Mütterkreis: 
Aufgeschlossen	mit	gegensei-
tiger	Anteilnahme	und	doch	
verschwiegen
Als	 Mütter	 mit	 kleinen	 Kindern	 fingen	
wir	mal	an:	im	Jahr	1984.	Entsprechend	
groß	 sind	 unsere	 einst	 kleinen	 Kinder	
inzwischen	geworden,	so	dass	heute	12	
Mütter	mit	erwachsenen	Kindern	zu	ihm	
gehören.	 Die	 ersten	 Enkelkinder	 wach-
sen	 auch	 schon	 heran.	 Wir	 treffen	 uns	
jeweils	am	Dienstag	um	19:30	ca.	alle	4	
Wochen	nach	Absprache.	In	den	gemüt-
lichen	 abendlichen	 Gesprächsrunden	
können	 wir	 uns	 ohne	 Unterbrechung	
über	 viele	 Themen	 austauschen,	 neue	
Gedanken	 über	 Problemlösungen	 von	
anderen	Frauen	erfahren	sowie	Gemein-
schaft	und	Freude	erleben.
Wichtig	 sind	gegenseitige	 Toleranz,	Of-
fenheit	 und	 Verschwiegenheit	 gegen-
über	 Außenstehenden.	 Unsere	 Themen	

ergeben	 sich	 aus	 den	 jeweiligen	 Inte-
ressen	 der	 Teilnehmerinnen:	 familiäre,	
religiöse,	 Literatur-	 und	 Frauenthemen	
wechseln	 sich	 ab.	 Spiele-,	 Bastel-	 und	
Singabende	 ergänzen	 das	 Programm.	

Auch	 gemeinsame	 Ausflüge	 und	 Feiern	
finden	gelegentlich	statt.	Wir	haben	im-
mer	 Gesprächsstoff	 für	 unsere	 Treffen	
und	 viel	 Spaß	 miteinander,	 es	 wird	 nie	
langweilig.	
Einige	 von	 uns	 helfen	 beim	 jährlichen	
Gemeindefest	 und	 beim	 Herbstfest	 in	
der	 Kaffeestube	 mit.	 In	 jedem	 Jahr	 ge-
stalten	wir	die	Osterkerze	für	die	katho-
lische	Gemeinde	St.	Bonifatius.	2011	und	
2012	haben	wir	uns	am	Lebendigen	Ad-
ventskalender	 der	 Wunstorfer	 Kirchen-
gemeinden	beteiligt.
Unsere	 weiteren	 Termine	 bis	 zu	 den	
Sommerferien	sind:
12.03.	Osterkerze	basteln
09.04.	Spieleabend
07.05.	Thema	noch	offen
04.06.	Sommersingen	mit	Gitarren
Wir	 würden	 uns	 über	 neue	 Teilneh-
merinnen	sehr	freuen.
Kontakt:	 Ulrike	 Görlich,	 Tel.	 4259	 und	
0179	/	668	43	32

Musik im Gottesdienst
10.	März,	Laetare
10:00	Kantorei	und	Jugendkantorei
30.	März,	Feier	der	Osternacht
23:00	Kantorei
1.	April,	Ostermontag
10:00	Kantorei

Wir laden zu folgen-
den Musiken in die 
Stiftskirche ein:
Musik	zur	Todesstunde	Jesu	
Christi
Karfreitag,	29.	März,	15:00,	Stiftskirche
Johannes-Passion	 von	 Heinrich	 Schütz	
(1585-1672)
Die	Schola,	Leitung:	Stiftskantorin	Clau-
dia	Wortmann

Nachtkonzerte bei Ker-
zenschein, Stiftskirche
Freitag,	3.	Mai,	21:00,	
Musik	 aus	 Italien	 und	 Deutschland	 um	
1600
Die	Schola
Arno	Paduch,	Zink
Detlef	Reimers,	Renaissanceposaune
Kristina	Filthaut,	Dulcian
Leitung.	 Stiftskantorin	 Claudia	 Wort-
mann

Freitag,	7.	Juni,	21:00
Orgelkonzert
Europäische	 Orgelmusik	 des	 17.	 Jahr-
hunderts
An	 der	 Eduard-Meyer-Orgel:	 Stiftskan-
torin	Claudia	Wortmann

Der	Eintritt	 zu	den	Nachtkonzerten	be-
trägt	10	€ (erm.5 €).	Dauerkarten	30	€.
	

Anmeldung zum Kon-
firmanden-Unterricht
Alle	 Jugendlichen,	die	nach	den	Som-
merferien	 12	 Jahre	 alt	 sind	 oder	 die	
siebte	 Klasse	 besuchen,	 können	 ab	
sofort	 im	 Büro	 oder	 über	 die	 Home-
page	 zum	 Konfirmanden-Unterricht	
angemeldet	werden.	Die	Plätze	für	den	
Sonntags-Unterricht	 werden	 wie	 in	
den	letzten	Jahren	vor	den	Sommerfe-
rien	unter	den	Interssenten	ausgelost.
w w w. s t i f t s k i r c h e - w u n s t o r f .
de/?q=konfirmation

KRUG GRABMALE
Meisterbetrieb

Seit drei Generationen im Dienste unserer Kunden
Esther Busche-Krug 

Michael Busche / Steinmetzmeister
In Barsinghausen, an der neuen Friedhofskapelle, Hannoversche Straße 60

Telefon (0 51 05) 58 69 50, Fax (0 51 05) 58 69 51
In Stemmen, an der B 65, Langefeldstraße 10A,Telefon (0 51 05) 12 40, Fax (0 51 05) 10 08

Mobil (01 60) 90 30 91 79
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Lust auf Mittelalter-
musik? 
Ja!
Mittelalterliche	 Lieder	 einmal	 selbst	
spielen	und	singen:
Diese	einmalige	Gelegenheit	bietet	sich		
für	alle	 Interessierten	 in	einem	kleinen	
Workshop	mit	dem	Mittelalterensemble	
„Wolkenstayn“.
Ob	 mit	 der	 eigenen	 Stimme	 oder	 mit	
(historischen	 oder	 modernen)	 Blas-,	
Zupf-	oder	Streichinstrumenten:	
Jeder	ist	eingeladen,	anhand	einfach	zu	
erlernender	Melodien	aus	den	„Cantigas	
de	Santa	Maria“	und	anderen	spannen-
den,	 weniger	 bekannten	 Quellen,	 mit	
dem	Ensemble	zusammen	„Mittelalter-
luft“	zu	schnuppern.	Der	Spaß	am	Mu-
sizieren	 soll,	 neben	 einigen	 wichtigen	
und	 interessanten	 Informationen	 zu	
unseren	musikalischen	Wurzeln,	u.	a.	zu	
den	Kirchentonarten,	natürlich	im	Vor-
dergrund	stehen.
Mitgebrachte	 Instrumente	 müssen	 in	
spielfähigem	Zustand	sein,	der	Spieler/
die	Spielerin	sollte	in	der	Lage	sein,	das	
Instrument	selbst	zu	stimmen	und	ein-
zurichten.	
Sänger	 aller	 Stimmlagen	 sind	 herzlich	
eingeladen.
Notenkenntnisse	 sind	 von	Vorteil,	 aber	
kein	 Muß.	 Wir	 spielen	 Stücke	 im	 Ton-
umfang	 von	 nur	 gut	 einer	 Oktave.	
Stimmtonhöhe	 ist	 a=440	 Hz.	 Blech-
bläser	 sollten	 in	 der	 Lage	 sein,	 ggf.	 zu	
transponieren	(b-c).	Noten	können	vor-
ab	zugesandt	werden.
Bitte	geben	Sie	 in	der	Anmeldung	kurz	
die	 Stimmlage	 bzw.	 mitgebrachte(s)	
Instrument(e)	an;	auch	eine	kurze	 Info	
zu	 evtl.	 vorhandenen	 Vorkenntnissen	
sind	hilfreich.	Danke!

Wir	freuen	uns	auf	Sie!
Ihr	Ensemble	„Wolkenstayn	–	die	Le-

bensfreude	des	Mittelalters“
www.wolkenstaynmusik.de

Im	 Rahmen	 des	 Jahresthema	
Kirchenmusik	 im	 KK	 Neustadt-
Wunstorf	wird	in	Wunstorf	der	
oben	 beschriebene	 Workshop	
für	 Mittelalter	 Musik	 angebo-
ten.
Workshop	und	Konzert	mit	dem	
Mittelalterensemble	 „Wolken-
stayn“

Workshop:	
Datum:	 	Sa,	27.	April	
Uhrzeit:		10:00	bis	15:00
Ort:		 Gemeindehaus	Stiftskirche,		
Kostenbeitrag:		 10 €
Anmeldungen	 bitte	 per	 email	 schicken	
an:	kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Anmeldung:	
Name,	Vorname:
Adresse:
Email-Adresse:
Art	der	Instrument(e):
Tonumfang:
Stimmlage	(Sänger	und	Instrumente):
Vorkenntnisse:
Für	Rückfragen	zum	Kurs	bitte	wenden	
an:
„Wolkenstayn“
Stefan	Keppler
Tel:	0	82	21	/	3	68	86	46
Email-Adresse:	info@wolkenstayn.de
www.wolkenstaynmusik.de

Konzert
	„Kreuzblumen“	mit	dem	Mittelalteren-
semble	 „Wolken-
stayn“
Datum:		Samstag,	
27.	April	
Uhrzeit:		19:30	
Ort:	Stiftskirche	zu	
Wunstorf

Vorschau:
Abendmusik		der	Orgelschüler	/	innen	
von	Stiftskantorin	Claudia	Wortmann

Orgelschülerinnen	und	Orgelschüler	des	
Kirchenkreises	 Neustadt-Wunstorf	 ge-
stalten	unter	der	Leitung	ihrer	Lehrerin	
Stifts-	und	Kreiskantorin	Claudia	Wort-
mann	 zwei	 Abendmusik	 in	 der	 St.	 Os-
dag-Kirche	zu	Mandelsloh	am		Samstag,	
1.	Juni	2013	um	18:00	und	in	der	Kirche	
Niedernstöcken	 am	 Samstag,	 22.	 Juni		
um	18:00.		Christina	Mecke,	Steffi	Kup-
ka,	Johannes	Hahn,	Anna	Grimsehl	und	
Franziska	Hagen	spielen	Orgelwerke	von	
J.S.	Bach,	Felix	Mendelssohn	Bartholdy,	
Gustav	Merkel	u.	a..	Diese	jungen	Orga-
nisten	 gestalten	 diese	 Abendmusik	 im	
Rahmen	ihrer	Ausbildung	zum	D-	bzw.	
C-	Organisten.
Die	 Gemeinde	 ist	 herzlich	 eingeladen,	
bei	den	von	den	Organistinnen	und	Or-
ganisten	gespielten	Chorälen	mitzusin-
gen.	Der	Eintritt	ist	frei.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr
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Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!

Unsere Konfirmanden (19. Mai)
Josefine	Battermann,	Lukas	Bring,	Alex	Dybek,	Jasmin	Frankmölle,	Malte	Grahle,	
Pauline	Hegert,	Luca	Krolow,	Johannes	Kühn,	Jay	Ann	Oodes,	Nils	Reinink,	
Emilia	Strehlitz,	Valentin	Tafelski,	Valentin	Wittbold,	Timo	Wittbold.	–	
Nicht	auf	dem	Foto:	Lukas	Pomaska.
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Musik zum 60. Geburtstag von 
Pastor Dirk Wulff, Stift

Übergabe des Orgelstipendiums an 
Sebastian Hagel und Dank für 10 
Jahre Kantorendienst an Claudia 
Wortmann, Stadtkirche

Kirchenvorstandsklausur 
St. Johannes

Irischer Dankabend für 
Ehrenamtliche, Stift

Katharina und Jasmin helfen
beim Kochen, Stift

Gemeindefrühstück, 
St. Johannes

Konzert für Orgel, Gesang und Harfe, 
Bokeloh

Corvinus-Chor

Adventsbacken, Bokeloh


